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HamS Unser Team für Verkauf
und Kauf Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an:

05021 969-5615

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Dann vertrauen Sie auf unsere
langjährige Erfahrung!

Unser Know-How ist Ihr Mehrwert!

05021 917171

SCAN MICH

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenndorf@moebel-heinrich.de

Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2

Folgen Sie uns:

0%
FINANZIERUNG
24 MONATE
KEINE ZINSEN!

2)

Ebenfalls
geöffnet!

Bad Nenndorf
06.10.2024 · 13-18 Uhr

Unser Programm für Sie am Sonntag:

LIVE-KOCHEN
in unserem Küchenstudio

Regionale und saisonale
Spezialitäten

GRILL-SHOW
mit jeder Menge Tipps

zum Grillen für unsere Grill-Fans

++
DAS GANZEWOCHENENDE EXTRA SPAREN!

Vom 04. Oktober bis 06. Oktober 2024

Ihr persönlicher Gutschein
in den Abteilungen

Haushaltswaren • Deko-Artikel
Heimtextilien • Leuchten20% Bei Vorlage diesesGutscheins. Ausgenommen
Werbeware. Nichtmit weiterenCoupons

kombinierbar. I 0996 1045

UNSERE DAUERTIEFPREISE

GÜNSTIGER!

IMMER

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
Alle Infos unter

www.moebelheinrich.de45%Bis zu

1)

Verkaufsoffener

SONNTAG
06. Oktober 2024 • 12–18 Uhr in Bad Nenndorf!

(Beratung&Verkauf ab 13Uhr)

1)Bereits imVerkaufspreis berücksichtigt I 2) 0% Finanzierung. 24 Monate keine Zinsen. Ab einem Einkaufswert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 24 Monate effektiver Jahreszins 0,0%, keine Gebühren. 25-36 Monate zu 3,99%. Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Ein Angebot der
TARGOBANKAG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge.
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Heizung  Sanitär  Elektro

www.SMHaustechnik.de
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Schnell, dis rret unnd nnkomplizierttSchnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 16 Uhr geöffnet
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Nienburg. Die nach wie vor
viel zu hohe Verschwendung
von Lebensmitteln steht im
Mittelpunkt des mittlerweile
13. Alltagstipps der „Oldies
für Future“ aus Nienburg. Die
Gruppe schreibt:
Gerade im Lebensmittelbe-

reich sind in letzter Zeit die
Preise teils dramatisch gestie-
gen. Das scheint auf eine Ver-
knappung dieser lebenswich-
tigen Produkte zu deuten –
aber nein, die Realität sieht
anders aus.
Das Bundeslandwirtschafts-

ministerium meldet an die EU
für 2021 (letzte verfügbare
Zahl) die gigantische Menge
von 11 Millionen Tonnen Le-
bensmittelabfällen in
Deutschland. Wobei der größ-
te Teil mit 60 Prozent auf den
privaten Verbrauch entfällt.
Im Durchschnitt wirft jeder
Deutsche pro Jahr 79 Kilo-
gramm Lebensmittel weg.
Neben gedankenlosem Ein-

kauf von Großpackungen
XXL, die dann gar nicht auf-
gebraucht werden können,
nicht sachgerechter Lagerung
zuhause und geringer Wert-
schätzung von Lebensmitteln
- – der Apfel hat nen Fleck,
den schmeiß ich weg – ist ein
nicht unwesentlicher Faktor
das in Deutschland sogenann-
te Mindesthaltbarkeitsdatum
(MHD). Auf englisch heißt das
viel treffender „Best before“,
also bester Zustand bis zum
Datum. Viele Fehlinformatio-
nen zum MHD führen dazu,
dass Lebensmittel, die noch
völlig in Ordnung sind, weg-
geworfen werden.
Das Bundesamt für Ver-

braucherschutz und Lebens-
mittelsicherheit definiert das
so:
„Das Mindesthaltbarkeits-

datum beziehungsweise Halt-
barkeitsdatum ist das Datum,
bis zu dem sich ein verpack-
tes Lebensmittel mindestens
lagern und verzehren lässt
und dabei seine spezifischen

Eigenschaften behält. Geruch,
Geschmack, Beschaffenheit,
Nährwert, Farbe und Konsis-
tenz müssen bis zum Ablauf
des Mindesthaltbarkeitsda-
tums unverändert erhalten
bleiben. Werden dabei die je-
weils richtigen Lagerungsbe-
dingungen beachtet, bei-
spielsweise kühle oder trocke-
ne Lagerung, können Lebens-
mittel oft auch über dieses
Datum hinaus gelagert und
verzehrt werden.“
Es gibt allerdings keine ge-

naue gesetzliche Vorgabe,
wie dieses Datum festzulegen
ist. Das bestimmt der Herstel-
ler ganz allein und dieser ist
wiederum sehr daran interes-

siert, dass bald ein erneuter
Kauf erfolgt, er wird also ein
eher sehr kurzes Datum fest-
legen.
Zu unterscheiden ist davon

das nur auf wenigen verpack-
ten Produkten (z.B. Eier,
Hackfleisch, Geflügel) aufge-
druckte Verbrauchsdatum (=
Ablaufdatum, Verfallsdatum),
das vor einem späteren Ge-
nuss warnt.
Die Verbraucher sind also

selbst gefordert, die Qualität
eines Produkts mit MHD zu
prüfen. So sind Konserven,
die an sich schon ein sehr lan-
ges MHD aufweisen oft noch
Jahre später verzehrbar. Aber
auch bei den vielen einge-

schweißten Produkten aus
dem Supermarkt sollte man
sich auf die eigene Anschau-
ung, den Geruch und den Ge-
schmack des Produktes ver-
lassen, um nicht unnötig Le-
bensmittel zu verschwenden.
Auch ein sorgfältiger Umgang
mit Essenresten gehört dazu.
Unsere Eltern wussten, dass
der Eintopf vom Vortag aufge-
wärmt noch besser schmeckt
und dass aus Fleischresten
vom Grillabend oder Fondue
sich am Folgetag noch ein
hervorragendes Gulasch zu-
bereiten lässt.
Auch das Bundesamt rät:

„Anschauen, riechen und
kosten: Lebensmittel mit ab-

gelaufenem Mindesthaltbar-
keitsdatum sollten vor dem
Verzehr genauer untersucht
werden. Verbraucherinnen
und Verbraucher können sich
dabei auf ihre Sinne verlas-
sen. Ist die Verpackung un-
versehrt oder riechen Lebens-
mittel wie immer und schme-
cken bei einer Kostprobe nor-
mal, können sie in der Regel
über das Mindesthaltbarkeits-
datum hinaus verzehrt wer-
den.“
Aber auch beim Einkauf

muss es ja nicht immer die be-
rühmte gerade EU-Standard-
Gurke sein und Druckstellen
bei Obst und Gemüse kann
man bedenkenlos entfernen.

Gerade jetzt in der Erntezeit
in den Gärten lässt sich auch
überschüssiges Obst oder Ge-
müse mit Nachbarn teilen, die
vielleicht anderes in Fülle ha-
ben oder mangels Garten ger-
ne auf die frischen Sachen zu-
greifen.
Dass so lobenswerte Initiati-

ven existieren, wie die Tafeln,
die die Lebensmittel-Rettung
mit sozialer Unterstützung
verbinden oder die Foodret-
ter, die selbst die anschlie-
ßend noch übrig bleibenden
Lebensmittel verwerten, darf
nicht als Alibi gelten, statt
selbst etwas gegen die im-
mense Verschwendung zu
tun. Dass das sogenannte
„Containern“, also die Mit-
nahme von aussortierten Le-
bensmitteln des Handels im-
mer noch als Diebstahl gilt, ist
vor dem Hintergrund der Le-
bensmittelverschwendung
nicht nachzuvollziehen. Im
Gegenteil sollten diese Pro-
dukte den Verbrauchern zu-
gänglich gemacht werden.
Auch Produzenten sind ge-

fragt. In der vergangenen
Spargelsaison war zum Bei-
spiel überall zu beobachten,
dass Spargelabschnitte, die
beim Zuschneiden auf die
vom Handel verlangte Länge
zwangsläufig übrig blieben,
nicht mehr wie früher zu
günstigen Preisen angeboten,
sondern einfach untergepflügt
wurden. Welche Verschwen-
dung! Wäre es nicht eine tolle
Aktion für Schulkinder, nach
dem maschinellen Abernten
zum Beispiel eines Kartoffel-
ackers die Kinder zum „Stop-
peln“ einzuladen. Das stärkt
nebenbei den Bezug zur Na-
tur und die Wertschätzung für
die Produkte. DH

InfoWer mehr zum Thema wis-
sen will, kann nachschauen unter
www.bvl.bund.de oder selbst bei
der Lebensmittelrettung aktiv
werden. Informationen dazu gibt
es unter www.tafel.de.

Lebensmittelverschwendung viel zu hoch
Nicht die XXL-Packungen kaufen: 13. Alltagstipp der „Oldies for Future“ aus Nienburg

Unglaubliche 79 Kilogramm Lebensmittel wirft jeder beziehungsweise jede Deutsche jedes Jahr in den Müll. FOTO: PATRICK PLEUL/DPA

Nienburg. Vom 20. Oktober
bis 10. November wird in der
Kirche St. Martin in Nienburg
eine besondere Ausstellung
gezeigt. In 99 Karikaturen
wagen Karikaturistinnen ei-
nen anderen Blick auf den
Klimawandel und andere glo-
bale Herausforderungen un-
serer Zeit.
Die Wanderausstellung

wurde konzipiert von Misere-
or und war schon in vielen
deutschen Städten zu sehen,
unter anderem auch im Wil-

helm-Busch-Museum in Han-
nover.
Die „Oldies for Future“

konnten sie jetzt nach Nien-
burg holen und freuen sich,
sie in der Martinskirche prä-
sentieren zu können.
Mit derselben Thematik hat

sich auch der Kunst-Leis-
tungskurs der Albert-
Schweitzer-Schule im letzten
Schulhalbjahr beschäftigt,
und die dort unter Anleitung
der Lehrkraft Franziska Frey
entstandenen Arbeiten wer-

den gemeinsam mit den Kari-
katuren in der Kirche gezeigt.
Eröffnet wird die Ausstel-

lung am Sonntag, dem 20.
Oktober, um 11.15 Uhr nach
dem Gottesdienst. Besucht
werden kann sie in den fol-
genden drei Wochen jeweils
zu den Kirchenöffnungszeiten
Montag bis Freitag von 10 bis
12 Uhr und 16 bis 18 Uhr so-
wie Samstag von 11 bis 14
Uhr und Sonntag von 14 bis
16 Uhr.
Für Schulklassen und ande-

re Gruppen können auf
Wunsch unter oldies-for-futu-
re@posteo.de gesonderte Ter-
mine vereinbart sowie auch
weitere Infos angefragt wer-
den.
In Kooperation mit dem

BUND und der Volkshoch-
schule haben die „Oldies for
Future“ ein Begleitprogramm
zu der Ausstellung vorberei-
tet.
So ist am 21. Oktober um

19.30 Uhr im Kommunalen
Kino der Film „Magie der

Moore“ zu sehen und am 24.
Oktober um 18 Uhr in der
VHS der Vortrag ‚Faszination
Moore‘ zu hören.
Am 30. Oktober gibt es im

Kulturwerk um 20 Uhr den
Film „Tomorrow – Die Welt ist
voller Lösungen“, und am 6.
November hält Professor Ale-
xander Lohner von der Uni
Kassel um 18 Uhr in der VHS
einen Vortrag zu „Wasser-
mangel und Wasserver-
schmutzung als weltweites
Problem“. DH

Karikaturen, FilmundVortrag
Ein anderer Blick auf den Klimawandel: „Oldies for Future“, BUND und VHS laden zu Veranstaltungen ein

Nienburg. Die Digitallotsen
des Landkreises Nienburg
beraten am Dienstag, dem
8. Oktober, im Posthof in
Nienburg zu allen Berei-
chen rund um das Thema
„Computer, Smartphone
und Internet“.
Wie funktioniert Whats

App? Wie kann ich meine
Bilder versenden oder spei-
chern? Warum sind Up-
dates sinnvoll? Was sind
Cookies? Wie erkenne ich
Spam-Nachrichten? Welche
Apps kann ich sicher nut-
zen? – In Zusammenarbeit
mit der Freiwilligenagentur
Nienburg bieten die ehren-
amtlichen Digitallotsinnen
und Digitallotsen Hilfestel-
lungen zu den oben aufge-
führten Fragestellungen an.
Ab 15 Uhr besteht die

Möglichkeit, im Posthof,
Georgstraße 22, Fragen zu
stellen oder Hilfe zu erhal-
ten. Unter (05021) 87267
nimmt die Freiwilligen-
agentur der Stadt Nienburg
Anmeldungen entgegen.
Weitere Beratungstermi-

ne im Stadtgebiet werden
auf der Homepage der
Freiwilligenagentur unter
www.freiwilligenagentur-
nienburg.de veröffentlicht.
Die Digitallotsen sind auch
unter per Mail an Digital-
begleitung-nienburg@nien-
burg-digital.de zu errei-
chen. DH

Tipps zu
digitalen
Problemen

Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie
vielleicht auch betroffen? Ca. fünf
Millionen Menschen leiden an
Polyneuropathie. Zu den
häufigsten Ursachen zählen
Diabetes mellitus, Dialyse,
Chemotherapie, Medikamenten-
einnahme und starker Alkohol-
konsum. Rund ein Drittel aller
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt.
Werden Sie aktiv und informieren
sich beim Beratungs-Tag über die
alternative nicht schulmedizinische
HiToP®-Hochtontherapie.
Dienstag,
den 08.10.2024
Lange Str. 81
31582 Nienburg
Bitte vereinbaren Sie noch heute
Ihren persönlichenBeratungstermin,
auch telefonisch möglich.
Apothekerin Bettina Menke
Telefon: 05021 - 9 76 80

KRIBBELN, BRENNEN,

TAUBE FÜSSE?

Husum-Bolsehle
Angebot vom 08.10. bis 12.10.2024

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

Nacken ohne Knochen 1 kg 7,99 €

Schweinebauch 1 kg 5,55 €
Fleischkäse
grob oder fein 100 g 1,09 €

Bolsehler Mettenden 100 g 1,19 €

Porree-Mais-Salat 100 g 1,25 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,90 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Lachsschnitzel 1 kg 7,77 €

Donnerstag, ab 11.00 Uhr
Chili con Carne
mit 1 Brötchen 1 Portion 3,50 €

1 Liter 7,00 €

Nienburg. Weil die Revisions-
arbeiten länger dauern als ge-
plant, bleibt die gesamte Bade-
landschaft des Nienburger We-
savi weiterhin geschlossen. Am
Samstag, 5. Oktober, wird al-
lerdings die Saunalandschaft
wieder geöffnet. Diese hat fol-
gende neue Öffnungszeiten:
Montag 10 bis 22 Uhr (Damen-
sauna), Dienstag bis Sonn-
abend 11 bis 22 Uhr, Sonn- und
Feiertage 10 bis 20 Uhr. Die für
den 5. Oktober angekündigte
Saunanacht findet statt.
Weil das Relaxbecken nicht

zur Verfügung steht, wird ein
Rabatt auf den Eintritt von 20
Prozent gewährt. DH

Nur die
Sauna

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Bücken/Landesbergen. Die
Kunst des Weidenflechtens
wurde früher von Generation
zu Generation weitergege-
ben. Heute begeistert das
Weidenflechten Kreative und
Naturfreunde gleicherma-
ßen.
Der VHS Kurs „Gartenfa-

ckeln und Windlichter aus
Weidengeflecht“ findet am
21. Oktober von 17.45 bis
21.30 Uhr in der Grundschu-
le in Bücken, Himmelreich 1,
statt.
In diesem Kurs flechten die

Teilnehmenden Gartenfa-
ckeln und Windlichter aus
biegsamen Weidenruten.
Diese können entweder auf
einen kräftigen Stock gear-
beitet oder mit einem ge-
flochtenen Bügel zum Hän-
gen gearbeitet werden. Be-
stückt werden sie mit einem
Glas und Teelicht. Eine
scharfe Garten- oder Rosen-

schere sollte mitgebracht
werden.
In der Schule in Landes-

bergen können Interessierte
am 22. Oktober von 17.45 bis
21.30 Uhr lernen, wie sie Li-
bellen aus Weidengeflecht
herstellen können. Sie flech-
ten Libellen in verschiede-
nen Techniken und Größen
aus biegsamen Weidenruten.
Diese können auf einen
Stock gesteckt oder mit einer
Angelschnur aufgehängt
werden. Auch hier ist eine
scharfe Gartenschere erfor-
derlich. DH

InfoWeitere Informationen zu
Gebühren, Kursleitung und An-
meldemodalitäten gibt es bei
der Volkshochschule unter
www.vhs-nienburg.de, per Mail
an vhs@kreis-ni.de sowie in der
Geschäftsstelle in der Rühm-
korffstraße 12, Telefon
05021/967-600.

Gartenfackeln und
Libellen ausWeiden



www.kk-bautenschutz.de

■ Kellertrockenlegung ohne Erd-/Schachtarbeiten
von innen durch Hochdruckverpressung

■
■

www.kk-bautenschutz.de

Anzeige

05021 9225791
■ Horizontalsperre + Vertikalsperre
■ Kostenlose Angebotserstellung
■ Wasserschadensanierung
■ Leckage-Ortung

Nasse Keller – Feuchte Wände (Wasserschaden)
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HamS
Drakenburg. Im Landkreis
Nienburg gibt es jetzt eine
Beratungsstelle für Männer,
die ihre Partnerinnen – und im
schlimmsten Fall auch deren
Kinder – körperlich und/oder
seelisch misshandeln. Für das
Nienburger Frauenhaus und
seine angeschlossenen Bera-
tungsstellen, für die Gleich-
stellungsbeauftragten in
Stadt und Kreis, für das Ju-
gendamt, aber auch für Poli-
zei und Staatsanwaltschaft
geht damit ein großer
Wunsch in Erfüllung. Träger
der Beratungsstelle ist die Ju-
gendhilfeeinrichtung JaZZmit
ihremHauptsitz in Draken-
burg. Seite 7

NEUE BERATUNGSSTELLE
FürMänner,die
Frauen schlagen

DIE THEMEN

Nienburg. Frische Themen
und Abwechslung stehen im
Mittelpunkt der Bühne 3“
des Nienburger Theaters.
Wer in den Vorjahren das
Abo 4“ abonniert hatte, ist
hier genau richtig. Das Thea-
terteam weist ausdrücklich
auf die Möglichkeit hin, das
Abo durch Stücke aus den
weiteren Programmreihen zu
ergänzen oder auf Wunsch
auch Veranstaltungen zu tau-
schen. Los geht es in der
Bühne 3 am Montag, dem 4.
November, mit Der ewige
Spießer“, einem modernen
Klassiker mit brandaktuellen
gesellschaftskritischen Tö-
nen. Seite 12

BÜHNE 3
„Der ewige
Spießer“

Scann’ mich!

Kostenlosen
RATGEBER ANFORDERN!N!

Immobilie
geerbt?

✆✆✆
Scann

✆✆0 50 21✆✆✆✆600 716

9.99

4.99
Irrtum vorbehalten •Abbildungen nicht verbindlich •Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 40/24

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Sorenkamp 5 • NIENBURG
Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.42)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gültig vom 07.10.– 12.10.24

Nienburg. „Eins ist bei uns al-
len gleich, ob jung oder alt,
arm oder reich… Sterben
müssen wir alle mal“, sagt die
Zweite Vorsitzende von Da-
sein Hospiz Nienburg, Janet
Silberfisch. Schriftführerin
Kim-Anne van Veldhuizen er-
gänzt „Und über den Tod
sollten wir reden, wertfrei
und vielleicht sogar mit ei-
nem bisschen Humor“.
So entstand die Idee mit

den beiden hauptamtliche
Koordinatorinnen Ilona Ro-
manaus und Ulrike Buch-
mann zu einer Veranstal-
tungsreihe zu dem einen The-
ma, das uns alle betrifft, dem
Sterben.
„Leider reden wir alle zu

wenig über den Tod. Die
Angst davor sollen verschie-
dene Veranstaltungen neh-
men, die das Thema von allen
Seiten beleuchten werden“,
so die Organisatorinnen.
Neben praktischen Infor-

mationen, wird es auch die
Möglichkeit geben mit Perso-
nen zu sprechen, die sich be-
ruflich mit dem Tod auseinan-
dersetzen.
Außerdem wird Dietmar

Bittrich, dessen satirische
Weihnachtsgeschichten re-
gelmäßig auf dem Bestseller-
listen landen, am 7. Novem-
ber im Café am Posthof in
Nienburg aus seinem humo-

ristischen Krimi „Grab tiefer!“
lesen.
Die Auftaktveranstaltung

findet am Mittwoch, dem 16.
Oktober, um 19 Uhr im
Quaet-Faslem-Haus in Nien-
burg in Kooperation mit der
Bürgerstiftung des Landkrei-

ses Nienburg statt. Carola
Friedrichs-Heise vom Betreu-
ungsverein Nienburg wird
die Gäste über die Wichtig-
keit und Unterschiede von
Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht aufklären und
steht im Anschluss gerne für

Fragen zur Verfügung. DH

Info Der Eintritt kostet jeweils 5
Euro. Bei Fragen kann man sich
gerne an das Dasein Hospiz
Nienburg wenden unter in-
fo@dasein-hospiz.de oder
05021/889 369.

Über den Tod reden
Dasein Hospiz Nienburg lädt zu zahlreichen Veranstaltungen ein

Das Dasein Hospiz Nienburg lädt zu mehreren Veranstaltungen rund um das Thema „Sterben und
Tod“ ein. FOTO: DASEIN HOSPIZ

Nienburg/Uchte. Am 12. Ok-
tober führt die Kreisgruppe
Nienburg des Bund für Um-
welt und Naturschutz
(BUND) wieder Brunnen-
wasseruntersuchungen
durch.
Zwischen 10 und 11.30

Uhr werden im Umweltzent-
rum, Stettiner Straße 2a, in
Nienburg und vor dem
WEZ-Markt in Uchte Was-
serproben aus Haus- und
Gartenbrunnen angenom-

men. Diese Wasserproben
werden anschließend im ei-
genen Wasserlabor in Nien-
burg analysiert.
Interessierte können Was-

serproben aus ihren Haus-
oder Gartenbrunnen abge-
ben, die auf die Inhaltsstoffe
Nitrat, Nitrit, Ammonium
und Eisen getestet werden.
Dazu werden noch der Säu-
regrad, die Leitfähigkeit und
die Härte des Wassers ge-
messen.

Darüber hinaus werden
Informationen über die Ar-
beit des BUND gegeben. Pro
Wasserprobe wird ein
Selbstkostenbeitrag von 20
EUR erhoben.
Die Proben müssen am

selben Morgen genommen
werden, mindestens ein hal-
ber Liter in einer sauberen
Flasche, die vorher mehr-
mals mit dem zu untersu-
chenden Wasser gespült
worden ist. DH

Wasser untersuchen lassen

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Dann vertrauen Sie auf unsere
langjährige Erfahrung!

Unser Know-How ist Ihr Mehrwert!

05021 917171

SCAN MICH

Unser Team für Verkauf
und Kauf Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an:

05021 969-5615

Wir suchen für unser
Team in Nienburg
eine/n Friseur/ineine/n Friseur/in

Tel. oder WhatsApp: 01 51/58 59 20 81
info@friseurannussek.de

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 41 · 31582 Nienburg

|
|
|

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

|Verkauf
|Projektentwicklung
|Vermietung

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite
Nienburg OT Holtorf

Fischer & SimonGmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg
Telefon 0 50 21-910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Neuwertige und energetisch attraktive
Doppelhaushälfte Bj. 2020 mit schönem
Garten in fußläufiger Entfernung zum
Kindergarten
Areal: 330 m² Bj.: 2020 Wfl.: 110 m²

Energieverbrauchsausweis vom. 17.09.2024, Endenergiever-
brauch 61,2 kWh/(m².a), Energieträger Erdgas E, Gebäude-
bj. 2020, Wärmeerzeuger Bj. 2020, Energieeffiziensklasse B

350.000 €

Neubau/Erstbezug einer energetisch
attraktiven und geschmackvollen Stadt-
villa mit einer ansprechenden, lichtdurch-
fluteten Raumaufteilung in gefragter Lage!
Carport, 2 Bäder , 4 Schlafräume
Areal:383m² Bj.:2023/24 Wfl.:ca.150m²
Energiebedarfsausweis v. 29.11.2022, Endenergie-
bedarf 27,6 kWh/(m².a), Energieträger Strom, Gebäudebj.
2023/24, Anlagentechnik 2024, Energieeffiziensklasse A+

495.000 €

info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Nienburg OT Erichshagen

Vom Käufer und Verkäufer sind jeweils eine Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57% (inkl. 19% Mwst.) vom Kaufpreis zu zahlen.

Langendamm. Die Polizei
Nienburg warnt vor einer er-
neuten Welle von Anrufen
falscher Polizeibeamter. In
den letzten Tagen gingen ent-
sprechende Meldungen von
Bürgerinnen und Bürgern aus
Langendamm ein. Sie erhiel-
ten Anrufe von einem angeb-
lichen Polizisten aus dem
Landkreis Schaumburg.
Dieser gab vor, dass Ermitt-

lungen befürchten ließen,
dass bei den Angerufenen
eingebrochen werden könnte.
Ziel der Täterschaft ist es,

die Angerufenen zu verunsi-
chern und dazu zu bringen,

Unbekannten Personen Bar-
geld und Wertgegenstände
zur vermeintlich sicheren
Verwahrung zu übergeben.
Glücklicherweise reagier-

ten bislang alle richtig: Sie
gaben keine Details zu wirt-
schaftlichen Verhältnissen
preis und beendeten das Ge-
spräch.

Die Polizei gibt folgende
Präventionshinweise:

¢ Warnen Sie insbesondere
ihre älteren Angehörigen.
¢ Seien Sie misstrauisch und
wachsam. Lassen Sie sich am

Telefon nicht drängen oder
unter Druck setzen.
¢ Legen Sie umgehend auf,
indem sie selbstständig das
Telefonat durch Auflegen des
Hörers beenden.
¢ Rufen Sie die richtige Poli-
zei an. Suchen Sie dafür die
Telefonnummer Ihrer örtli-
chen Polizei selbst heraus
oder wählen Sie die 110. Ge-
ben Sie die Telefonnummer
selbst ein.
¢ Geben Sie am Telefon kei-
ne Details zu Ihren finanziel-
len Verhältnissen, Wertsa-
chen oder persönlichen Daten
preis.

¢ Übergeben Sie niemals
Bargeld oder Wertsachen an
unbekannte Personen.
¢ Die Polizei wird nie unter
der Telefonnummer 110 anru-
fen.
¢ Die Polizei und auch die
Staatsanwaltschaft werden
Sie niemals anrufen und um
Geldbeträge oder Wertsachen
bitten oder deren Verwah-
rung anbieten.
¢ Lassen Sie Ihre Vornamen
aus Telefonbüchern entfernen
oder abkürzen. Täter suchen
zielgerichtet nach Vornamen,
die auf ein vorangeschrittenes
Alter hindeuten.

Polizei warnt vor falschenPolizisten
Aktuelle Fälle von Bürgerinnen und Bürgern aus Langendamm gemeldetBruchhausen-Vilsen. Zum

Abschluss der Mühlensaison
2024 freut man sich in Bruch-
hausen-Vilsen auf den Samt-
gemeindemühlentag, der am
kommenden Sonntag, dem
13. Oktober, stattfindet. Die
Betreiber der Wind- und Was-
sermühlen haben sich für ihre
Gäste ein abwechslungsrei-
ches Programm einfallen las-
sen, um den Mühlbetrieb al-
len Interessierten näher zu
bringen und allen Gästen ei-
nen schönen Aufenthalt zu
verschaffen. Eine Übersicht
über die Angebote in den
zahlreichen Wind- und Was-
sermühlen der Region finden
Sie auf Seite 11

BRUCHHAUSEN-VILSEN
Am 13.Oktober
istMühlentag
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Sicherheitswochen bei den Johannitern: Vier Wochen gratis den
Hausnotruf testen vom 23. September bis 3. November 2024
Seit über 40 Jahren schenkt der Johanniter-Hausnotruf zahlreichen Menschen
zusätzliche Sicherheit in ihrem Alltag. Allein im Regionalverband Niedersachsen
Mitte vertrauen mehr als 15.000 Teilnehmende sowohl der Technik als auch
dem dahinter stehenden Einsatzdienst mit seinen für Notfälle geschulten Ein-
satzkräften.
Bewährtes System jetzt testen
„Die Sicherheitswochen sind eine gute Möglichkeit, sich mit dem Gerät vertraut

zu machen und die Vorteile des Systems zu erleben“, sagt Markus Sudmann,
Dienststellenleiter der Johanniter im Ortsverband Landesbergen. Vom 23. Sep-
tember bis zum 3. November 2024 besteht die Möglichkeit, den Johanniter-
Hausnotruf vier Wochen lang gratis zu testen.
Einfach zu bedienen
Seit seinen Anfängen entwickelt sich der Johanniter-Hausnotruf weiter. Er bleibt
ein leicht bedienbares System. Beispielsweise mit der Kombination aus einem
Handsender und einem Empfänger samt Freisprecheinrichtung. Hinzu kommen
auf Wunsch Notrufgeräte für mobile Teilnehmende.
Schneller Einsatzdienst
Die Einsatzzentrale ist rund um die Uhr erreichbar. Mit diesem Service unter-
stützen die Johanniter Menschen bis ins hohe Alter hinein, lange in ihren eige-
nen Wohnungen unabhängig zu bleiben.
Wann ist der Hausnotruf sinnvoll?
Wenn beispielsweise eine der folgenden Fragen für sich mit Ja beantworten
werden kann: Fühle ich mich unsicher in meiner Wohnung; bin ich dort schon
einmal gestürzt? Habe ich Probleme beim Gehen? Leide ich an einer chroni-
schen Erkrankung, die mich im Alltag einschränkt oder unsicher werden lässt?
Hatte ich bereits einen Schlaganfall oder Herzinfarkt?
Die richtige Hilfe für jeden Fall
Die Hausnotruf-Teilnehmenden bekommen die Unterstützung die sie gerade
brauchen. Denn „der Knopf“ verbindet sie mit der Johanniter-Einsatzzentrale,

Sicherheit für Zuhause und unterwegs: der Johanniter-HausnotrufSicherheit für Zuhause und unterwegs: der Johanniter-Hausnotruf
ANZEIGE

23.09.–03.11.2024:
Jetzt 4 Wochen gratis
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*

Der Johanniter-Hausnotruf.
Zuhause und unterwegs immer an Ihrer Seite.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

*Gültig vom 23.09. bis 03.11.2024. Zu den
Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte:
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen
oder schreiben eine Mail an
aktionsbedingungen@johanniter.de.

wo Fachpersonal im direkten Gespräch die Situation einschätzen und die jeweils
passende Hilfe auslösen. Weitere Informationen gibt es unter der kostenfreien
Servicenummer 0800 32 33 800 oder online unter www.johanniter.de/hausnot-
ruf-testen.

Nienburg. Das Projekt Regio-
Save der Ausbildungsstätten
Rahn bietet Unternehmen seit
2015 eine vielseitige Unter-
stützungsstruktur zum Berufe-
bzw. Ausbildungsmarketing.
So konnten je 80 Schüler

und Schülerinnen des 11. und
12. Jahrgangs der IGS Nien-
burg im September beim Be-
rufsorientierungsprojekt
„Messe Duales Studium und
Ausbildung“ ihre Karriere-
chancen bei 15 verschiedenen
Ausstellern und Kooperations-
betrieben checken.
Die Schüler und Schülerin-

nen nutzten die Gelegenheit,
mit den regionalen Arbeitge-
bern von Stadt und Landkreis
Nienburg, Finanzamt, Ardagh,
BASF Bremskerl, Brüggemann
Dächer, Chr. Hansen/Novone-
sis, Hartje, keSolution Spar-
kasse Nienburg, Volksbank
Schaumburg/Nienburg sowie
der Bundeswehr und der Poli-
zei direkt ins Gespräch zu
kommen und neue Kontakte
zu knüpfen.
Besonders die gute Vorbe-

reitung der Schüler und Schü-
lerinnen wurde vor allem von
den Kooperationsbetrieben

sehr gelobt. Dazu waren vorab
Referate über die beteiligten
Betriebe erarbeitet und prä-
sentiert worden.
Ein Teil dieser Schüler und

Schülerinnen wird ab Januar
2025 das nächste Modul „Fit
for Job“ von RegioSave besu-
chen, um sich mit Personalern
der Kooperationsbetriebe ge-
zielt auf Vorstellungsgesprä-
che vorzubereiten.
Vorher wird zum 9. Mal am

23. Oktober die Messe
„Ra(h)n an den Job“ Ausbil-
dungsbetrieben und potenzi-
ellen Azubis eine Möglichkeit

des Matchings geben.
Erstmalig unter dem Dach

des Blattpavillons der DEULA
versammelt, werden 28 Aus-
steller erwartet. Sowohl inter-
national tätige Unternehmen,
mittelständige Betriebe als
auch Arbeitgeber des öffentli-
chen Dienstes können hier
dem Fachkräftemangel entge-
genwirken.
Bisher haben sich etwa 750

Schüler und Schülerinnen aus
den regionalen Schulen ange-
meldet.
Die Plattform eignet sich ei-

nerseits zur Praktikumsplatz-

suche, andererseits haben die
Ausbilder und Ausbilderinnen
die Möglichkeit, offene Fragen
rund um die etwa 60 verschie-
denen Ausbildungsberufe und
duale Studiengänge zu beant-
worten.
Ab 13:30 Uhr sind auch

Nicht-Schüler eingeladen, das
Event zu besuchen. DH

InfoWeitere Informationen, auch
für interessierte Betriebe, erteilt
Ariane Arand, Projektleitung Re-
gioSave, unter Telefon 05021-
973632 oder per Mail an
arand@rahn-ausbildung.de.

Nach derMesse ist vor derMesse
„Ra(h)n an den Job“ am 23. Oktober im DEULA-Blattpavillon für Firmen und künftige Azubis

Die Schüler und Schülerinnen nutzten die Gelegenheit, mit den regionalen Arbeitgebern von Stadt und Landkreis Nienburg, Finanzamt, Ardagh (Foto), BASF Bremskerl, Brügge-
mann Dächer, Chr. Hansen/Novonesis, Hartje, keSolution Sparkasse Nienburg, Volksbank Schaumburg/Nienburg sowie der Bundeswehr und der Polizei direkt ins Gespräch zu
kommen und neue Kontakte zu knüpfen. FOTO: AUSBILDUNGSSTÄTTEN RAHN

POLIZEIBERICHT INKÜRZE

Nienburg. Am Dienstag,
dem 1. Oktober, gegen 16
Uhr ereignete sich auf dem
Berliner Ring in Höhe der
Feuerwehr Nienburg ein
Verkehrsunfall mit zwei be-
teiligten Pkw. Die Unfallbe-
teiligten machen laut Poli-
zeipressestelle unterschied-
liche Angaben zum Unfall-
hergang.
Ein blauer VW Transpor-

ter befuhr den linken Fahr-
streifen und ein grauer Au-
di A3 den rechten Fahr-
streifen des Berliner Rings
in Richtung BBS. Aufgrund
eines Spurwechsels soll es
zum Zusammenstoß ge-
kommen sein. Die Unfall-
beteiligten werfen sich ge-
genseitig vor, den Fahr-
streifen gewechselt zu ha-
ben, weshalb die Polizei
nach Zeugen sucht. Der
VW wurde vorne rechts
und der Audi hinten links
beschädigt. Der Schaden
wurde auf etwa 6.000 Euro
geschätzt.
Wer hat den Verkehrsun-

fall beobachtet? Hinweise
nimmt die Polizei Nienburg
unter Telefon 05021/97780
entgegen. DH

Unklarer
Hergang

Stolzenau. Die Polizei Stol-
zenau ermittelt wegen ei-
ner Verkehrsunfallflucht,
die sich am Donnerstag,
dem 3. Oktober, gegen
18.20 Uhr an der Stolze-
nauer Straße zwischen Stol-
zenau und Schinna ereig-
net hat.
Ein 34-Jähriger aus Neu-

stadt am Rübenberge fuhr
mit seinem VW entlang der
Stolzenauer Straße von
Stolzenau in Richtung
Schinna, als er von einem
bislang unbekannten
schwarzen SUV samt An-
hänger mit hoher Ge-
schwindigkeit überholt
worden sein soll. Durch die
hohe Geschwindigkeit soll
Rollsplit auf sein Fahrzeug
gewirbelt worden sein, wo-
durch deutliche Steinschlä-
ge in der Windschutzschei-
be des VW entstanden. Der
Schaden wurde auf etwa
1.500 Euro geschätzt.
Wer kann Hinweise zu

dem schwarzen SUV samt
Anhänger geben? Zeugen
werden gebeten, sich bei
der Polizei Stolzenau unter
der Telefonnummer
05761/90200 zu melden.DH

Zeugen
gesucht

Wietzen. Der Dorfkulturkreis
Wietzen lädt alle Interessier-
ten zu seiner diesjährigen Fa-
milien-Herbstwanderung ein,
die dieses Mal nach Asendorf
führt. Treffpunkt ist am Sonn-
tag, 13. Oktober, um 9.30 Uhr
auf dem Parkplatz des Gast-
hauses Uhlhorn in Asendorf.
Vorbei am Erlenteich sowie

auf schmalen Kirchwegen im
Asendorfer Ortskern, geht es
abseits der Durchgangsstra-
ßen durch die hügelige Land-
schaft mit den bunt gefärbten
Wäldern und entlang der Cal-
le. Auf verschlungenen Pfa-
den erreichen die Wanderer
den Niemandsbruch, ein Re-
likt aus der Eiszeit. Viele
schöne Einzelhöfe säumen
den Weg, bevor die Gruppe
wieder Asendorf erreicht“,
verspricht Wilhelm Lüdeke,
Vorsitzender des Dorfkultur-
kreises, der die Wanderroute
ausgearbeitet hat.
Nach etwa zweieinhalb

Sunden soll wieder der Aus-
gangspunkt erreicht werden.
Unterwegs gibt es, wie ge-
wohnt, einige Informationen
zur Tour. Eine kurze Wander-
pause bietet Zeit für einen
Klönschnack, und zur Stär-
kung gibt es dort belegte
Brote. Der Dorfkulturkreis
freut sich über viele Teilneh-
mer an der Wanderung, zu
der auch Gäste willkommen
sind. Eine Anmeldung ist
nicht nötig. DH

Wandernmit dem
Dorfkulturkreis

Stolzenau. Effektives
Selbst- und Zeitmanagement
ist unerlässlich, um persönli-
che und berufliche Ziele zu
erreichen. Der VHS-Kurs
Selbst- und Zeitmanagement
für mehr Energie im (Berufs-)
Alltag“ findet am 19. Oktober
von 10 bis 16 Uhr im Gymna-
sium Stolzenau statt. Die Lei-
tung hat Ute Röhlke. Die Ge-
bühr beträgt 28 Euro.
Schreibutensilien sollten mit-
gebracht werden. Eine
schriftliche Anmeldung mit
Angabe der Kursnummer
25F5G021 ist erforderlich bei
der VHS-Geschäftsstelle in
31582 Nienburg, Rühmkorff-
straße 12, oder per Mail an
vhs-mittelweser@gmx.de. DH

Fürmehr Energie
im (Berufs-) Alltag

Nienburg. Am 14. November
von 19 bis 21 Uhr bietet
frau+wirtschaft das Format
Frauen unter sich: Selbstbe-
wusst.Stark.Miteinander“ in
den Räumen am Goetheplatz
5a in Nienburg an. In einer
exklusiven Gruppe bietet
frau+wirtschaft Frauen die
Möglichkeit zu kollegialem
Austausch und Wissensaus-
tausch. Das Format konzent-
riert sich auf persönliche und
berufliche Weiterentwicklung,
begleitet von Networking und
gemeinsamem Wachstum.
Das übergeordnete Ziel ist
es, das Selbstbewusstsein
und Selbstvertrauen jeder
Teilnehmerin zu stärken, un-
abhängig von ihrer Position.
Ob in einer leitenden Funkti-
on, zu Beginn ihrer Karriere
oder inmitten beruflicher Ver-
änderungen – die Teilnehme-
rinnen finden Gleichgesinnte,
die sich gegenseitig auf ih-
rem individuellen Weg unter-
stützen. Anmeldungen nimmt
frau+wirtschaft bis zum 10.
November online unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
05021 92291 95 entgegen.DH

Beratung speziell
für Frauen

Liebenau. Die Gemeinschaft
Liebenauer Landwirte und die
Evangelische Kirchengemein-
de laden für den 6. Oktober
ab 18 Uhr zum Kartoffelfeuer
auf dem Arkenberger Spar-
gelhof der Familie Dohrmann
ein. Um 18.30 Uhr gibt es ei-
ne Ernte-Andacht mit dem
Binner Posaunenchor und
dem Chor Himmlische Töne“.
Die Fleischerei Süchting sorgt
für das leibliche Wohl. DH

Kartoffelfeuerauf
demSpargelhof

©Kim Schneider - stock.adobe.com

MEIN TAG IST BESSER
MIT RADIO MITTELWESER.

Nienburg. Gute alte Bekannte
waren zu Gast im Stadt- und
Kreisarchiv: der frühere Präsi-
dent des Chorverbandes Nie-
dersachsen-Bremen, Hans-
Jürgen Ollech, und sein San-
gesbruder Karl-Heinz Düvel.
Hintergrund ist, dass Nien-
burgs Stadtarchiv auch das
Archiv des Chorverbandes
Niedersachsen-Bremen beher-
bergt, und das bereits seit den
1980er-Jahren.
Nienburg war 1831 Schau-

platz der Gründung der Nord-
deutschen Liedertafeln, die
Keimzelle des heutigen Chor-
verbandes Niedersachsen-
Bremen. Das Chorarchiv
nimmt vor allem bei Auflösun-
gen traditionsreicher Chöre
deren archivwürdiges Musik-
kulturgut auf, so auch das der

Nienburger Liedertafel.
Die Bindung des Chorver-

bandes zu seiner Gründungs-
stadt Nienburg ist tief veran-

kert. Ein Beispiel dafür ist das
Stadtjubiläum „975in2000“.

„Daran erinnern wir uns sehr
gern“, so unisono Hans-Jür-
gen Ollech, der frühere Kul-
turchef Wolfgang Lange und
Stadtarchivarin Patricia Ber-
ger.
Gezeigt wurde damals eine

große Ausstellung über die
Geschichte des Chorverban-
des, und hochkarätige Chöre
traten auf. Auch bei den Jubi-
läumsfeierlichkeiten im nächs-
ten Jahr wird der Chorver-
band seinen Beitrag leisten.
Der Besuch sollte nicht nur

die Bande zur Stadt Nienburg
festigen, es wurde auch ein
„Gastgeschenk“ für das Chor-
archiv überreicht: eine Zither,
ein Saiteninstrument, das auch
im Zusammenspiel mit Chören
zum Einsatz kommt.

DH

Eine Zither alsGastgeschenk
Gute alte Bekannte zu Besuch in Nienburgs Stadt- und Kreisarchiv

Übergabe der Zither: Patricia Berger, Karl-Heinz Düvel und Hans-Jürgen Ollech.
FOTO: STADT- UND KREISARCHIV NIENBURG
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ütter und Kinder,
die erstarren, so-
bald der Vater

die Wohnung betritt. Rastet
er wieder aus, weil das Es-
sen nicht schmeckt oder
der Nachwuchs zu laut ist
und ihn seinem vermeint-
lich wohlverdienten Feier-
abend stört?
Szenen, die wir nur aus

schlechten Filmen kennen,
spielen sich zuhauf auch im
Landkreis Nienburg ab.
Häusliche Gewalt findet
auch in unserer Nachbar-
schaft statt. Männer, die ih-
re Partnerinnen schlagen
und demütigen und damit
auch die Kinder in Todes-
angst versetzen.
Dass Kinder, die unter

diesen Bedingungen auf-
wachsen, später selber zu
Tätern werden, ist längst
bekannt. Ebenso Besorgnis
erregend: Immer mehr Kin-
der und Jugendliche müs-
sen in Obhut genommen
werden, weil ihre Entwick-
lung in der eigenen Familie
gefährdet ist. Und richtig
traurig: Die Kinder, die vor
ihren Eltern geschützt wer-
den müssen, werden immer
jünger. Steigende Inobhut-
nahmen bei immer weniger
Pflegefamilien. Auch für
das Jugendamt des Land-
kreises Nienburg ein gro-
ßes Problem.
Ergänzt wird das Netz

aus Beratungsstellen für
Frauen und Mädchen jetzt
durch eine Beratungsstelle
für Täter. Der Arbeitskreis
„Häusliche Gewalt“, ein
Zusammenschluss von Ins-
titutionen und Initiativen,
die mit den Folgen körper-
licher und seelischer Ge-
walt gegenüber Frauen
und Kindern tagtäglich zu
tun haben, hatte händerin-
gend darum gebeten, ein
solches Angebot auch im
Landkreis Nienburg zu ins-
tallieren.
Mit der Jugendhilfeein-

richtung JaZZ mit Haupt-
sitz in Drakenburg wurde
jetzt ein Träger gefunden,
der diese Aufgabe über-
nimmt. Im Idealfall wenden
sich Männer aus freien Stü-
cken an Beratungsstellen-
leiter Thorsten Kühn. Die
Realität ist aber eher, dass
die Täter nicht freiwillig
kommen. Vielmehr macht
ein Gericht das Aufsuchen
einer solchen Beratungs-
stelle zur Auflage.
Wirklich alarmierend:

Nicht selten muss bei den
Männern erst einmal ein
Tatbewusstsein geweckt
werden. Es gibt also tat-
sächlich Männer, denen gar
nicht klar ist, dass sie ihre
Frauen und Kinder weder
körperlich noch seelisch
misshandeln dürfen? Un-
fassbar. Was ist los mit die-
sen Typen? Haben sie es
wirklich nötig, ihren Frust
an denen abzureagieren,
die deutlich schwächer und
noch dazu von ihnen ab-
hängig sind? Wie armselig.
Angelegt ist das Projekt

„Täterberatung“ zunächst
auf zwei Jahre. Wir werden
immer mal wieder über den
aktuellen Stand berichten.

M

GUTEN TAG

Wie
armselig

Von Edda Hagebölling

EINSTÄRKENBRILLE
inklusive Gläser ab 98€ GLEITSICHTBRILLE

inklusive Gläser ab 198€
Wilhelmstraße 21 • 31582 Nienburg
Tel. 05021 2131 • info@optik-proetzsch.de

Mo./Di./Do./Fr.: 8:30–13:00 u. 13:45–18:00 Uhr
Mi.: 8:30–13:00 Uhr, nachmittags geschlossen
Sa.: 9:00–13:00 Uhr

für einen stilvollen und selbstbewussten Look
ORGANIC EYEWEAR

Nienburg. Eigentlich lud die
Sitzbank zum entspannten
Verweilen ein. Eigentlich.
Wäre da nicht die leere Chips
tüte neben der ebenfalls lee-
ren Bierdose, die direkt dane-
ben den schönen, grünen Ra-
sen verunzierte. Im Gebüsch
weggeworfenes Papier und
im Baum statt farbenfroher
Herbstfärbung eine knallige,
bereits in Fetzen hängende
Plastiktüte mit dem Logo ei-
nes bekannten Discounters.
So oder so ähnlich präsen-

tierten sich viele Orte den
Schülerinnen und Schülern,
die sich kürzlich zu einer
ganz besonderen Mission ver-
sammelt hatten. Denn statt
wegen des Zustands der Um-
gebung lediglich zu klagen,
hatten sich die jungen Heran-
wachsenden entschlossen, zu
handeln.
In der Woche vor dem welt-

weiten World Cleanup Day
2024 hatten nämlich einige
Klassen und Gruppen der Al-
bert-Schweitzer-Schule in
Nienburg und ihrer Partner-
schule in Indien fleißig Müll
aus der Natur gesammelt und
somit einen aktiven Beitrag

zum Umweltschutz geleistet.
In Nienburg hatten die Kli-

maschutzagentur Mittelweser
und der BAWN die Schulen
zum gemeinsamen Müllsam-
meln aufgerufen und Materi-
alien zur Verfügung gestellt.
Die Indien-AG der ASS hat
dann Kontakt zur indischen
Partnerschule – der Dr. Aru-
lappa Schule in Neerpair (Ta-
mil Nadu) – aufgenommen
und eine zeitlich gemeinsame

Müllsammelaktion angeregt.
So konnten die Schülerinnen
und Schüler sowohl hier als
auch dort erleben, dass nicht
nur an der eigenen Schule
Müll gesammelt wurde, son-
dern weltweit.
„Die gemeinsame, verbin-

dende Aktion war ein voller
Erfolg“, zeigte sich Lehrerin
Hilde Munk, Leiterin der In-
dien-AG, hocherfreut. „Und
ich glaube, auch viele Nien-

burgerinnen und Nienburger
begrüßten die Aktion, denn
wir wurden von mehreren
Passanten angesprochen und
ein netter Mensch ist gleich
losgefahren und hat für uns
alle Eis geholt.“
Ein schöner Abschluss für

eine gute Tat, die die Albert-
Schweitzer-Schule und ihre
indische Partnerschule sinn-
voll in ihrer Partnerschaft
stärken dürfte. DH

Chipstüten, Bierdosen und
Plastiktüten gesammelt

ASS und Partnerschule in Indien nahmen amWorld Cleanup Day teil

Säckeweise Müll: Die Schülerinnen und Schüler der ASS hatten gut zu tun. FOTO: ASS NIENBURG

Auch rund um die Partnerschule in Indien wurde Müll gesammelt. FOTO: DR. ARULAPPA SCHULE

30.10. Herbstliche Überraschungsfahrt inkl. Mittagessen,
schönem Programm vor Ort und Kaffeetrinken 89,00 €

21.11.

Vorwinterliche Fahrt nach Bruchhausen-Vilsen inkl.
Grünkohlessen „satt“ im Restaurant Dillertal, Rundfahrt
und -gang durch den schönen Kurort Bruchhausen-Vilsen
mit anschl. Kaffeetrinken

72,50 €

24.10.
bis

27.10.

Trier – Mosel,Wein und Römer
inkl. ÜF im ****Hotel Vienna House Easy Trier, 2x Abend-
essen im Hotel, Stadtbesichtigung Trier,
Ganztagesreiseleitung Mittelmosel,
Panorama-Schiffsrundfahrt, MoselWein-
probe mit regionalem Abendessen

599,00 €
EZZ 135,00 €

08.11.
bis

10.11.

Unsere Saisonabschlussfahrt für Reiselustige
inkl. ÜF im Hotel, Abendessen, Tanzabend und schönem
Überraschungsprogramm vor Ort

349,00 €
EZZ 62,00 €

29.11.
bis

01.12.

Adventsfahrt zum Christmas Garden
inkl. ÜF im ***+AhornWaldhotel Altenburg, 1x Abendbuf-
fet im Hotel, Glühweinrunde bei Anreise, Eintritt Christmas
Garden Dresden, winterliches 2-Gänge-Menü in einem
Brauhaus

375,00 €
EZZ 62,00 €

29.11.
bis

02.01.

Magische Momente zum Jahreswechsel – Breslau
inkl. ÜF im Hotel Park Plaza Breslau, 3x HP, 1x Silvesterfeier
inkl. festlichem Buffet und etwas Musik, Halbtagesreise-
leitung Breslau, Ganztagesreiseleitungen: Schweidnitz
und Fürstenstein mit Eintritt und Orgelkonzert Friedens-
kirche, Riesengebirge inkl. Kaffee und Kuchen

810,00 €
EZZ 120,00 €

www.blockbusreisen.de

H b tli h Üb h fh

Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

Trier – Mosel Wein und Rö

Aktuelle Busreisen

Weitere Tagesfahrten und Reisen
finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de

Mit uns in die nächste Auszeit!

-
Jetzt noch
Plätze
sichern!

30 Jahre nach ihrer Gründung hat sich die Wind-
energie Nienburg GbR aufgelöst. Die Gesellschaft
war Anfang der 90er-Jahre gegründet worden,
um die Energiewende durch den Bau eigener
Windräder voranzubringen. Damit war man der
Zeit ein gutes Stück voraus. Hervorgegangen un-
ter anderem aus dem Energiewendekomitee des
Nienburger BUND fanden sich anfangs 22 Men-
schen zusammen, um das nötige Kapital für den
Bau von vier Windrädern aufzubringen, zwei in
Wendenborstel (1994) und zwei in Linsburg
(1997). Im Laufe der Jahre wuchs die Zahl der

Gesellschafter auf bis zu 140. Nach dem Auslau-
fen der Förderung waren die Windräder für die
GbR unwirtschaftlich geworden. Ab 2020 wurden
sie abgegeben, die Gesellschaft wurde aufgelöst
und die Gesellschafter ausgezahlt. Das Restver-
mögen wurde jetzt durch den letzten geschäfts-
führenden Vorstand der Windenergie Nienburg,
Rolf Warschun, anteilig an die BUND-Kreisgruppe
Nienburg übergeben. Das Foto zeigt Rolf War-
schun (links) bei der Übergabe des symbolischen
Schecks über gut 7500 Euro an BUND-Vor-
standsmitglied Jörg Brüning. Foto: BUND

Restvermögen für den BUND

Nienburg. Am kommenden
Montag, 7. Oktober, findet im
Kulturwerk Nienburg um 17
Uhr das nächste monatliche
Treffen der Nienburger Grup-
pe ,,Omas gegen Rechts“
statt. Weitere Interessierte
sind vielmals willkommen. DH

„Omas gegen
Rechts“ laden ein

IN KÜRZE
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Qualität
erleben!

beim
K ä r c h e r
Fachhändler:

Fachberatung
und einweisung

Zubehör
und ersatzteile

Garantie-
und reparatur-
Service

reinigung.deterding.de

31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 05028 9009-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 05021 9639 -0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Tel. 05131 4421-0

Akku-Mehrzwecksauger
WD 3 Battery
• 36 V Battery Power-System • Laufzeit
ca. 15 Min. • praktische Blasfunktion
• inkl. Bodendüse und Saugschlauch

Akku-Laubbläser LBL 4 Battery
• 36 V Battery Power-System
• 2-stufige Leistungsregulierung
• Luftgeschwindigkeit bis zu 250 km/h
• Flachdüse mit Kratzkante

Akku-Kettensäge
CNS 18-30 Battery
• 18 V Battery Power-System
• leicht und kompakt • Schwertlänge 30 cm
• Kettengeschwindigkeit 10 m/s
• Sicherheitsentriegelung
Sologerät

Sologerät

Sologerät

Gut gerüstet in den Herbst

299,-statt 334,99

Hand-Kehrmaschine
S 6
• 1 Seitenbesen
• Arbeitsbreite 670 mm
• anpassbarer Anpressdruck
• Kehrgutbehälter 38 l
• stufenlos einstellbarer

Schubbügel

249,-

269,-119,-

119,-

179,-

statt 284,99

statt 294,99

statt 139,99

statt 139,99

statt 209,99

Top-Service bei Ihren
Reinigungstechnik-
Experten:

Kaufberatung
große Zubehörauswahl
Servicewerkstatt

Mehr Angebote
im Prospekt

Öffnungszeiten: Mo –Fr 7.30 - 18 Uhr; Sa 8 –13 Uhr

Set inkl. Akku 2,5 Ah
und Schnellladegerät

Set inkl. Akku 2,5 Ah
undLadegerät

Nienburg. Mit 350 Gästen und
einem bunten Programm war
das Fest zum 75-jährigen Jubi-
läum der NaturFreunde Nien-
burg ein voller Erfolg. Zusätz-
lich wurde an diesem Tag
auch das Lesebuch mit mehr
als 75 Geschichten über be-
wegte Zeiten vorgestellt und
zum Verkauf angeboten.
Vorstandssprecher Michael

Schmidt schreibt im Vorwort:
„Es ist ein Buch zum Rein-
schauen, sporadischen Lesen
und um es zur Seite zu legen –
und es dann wieder neu zu
entdecken“.
Detlev Küfe als ehemaliger

Nienburger hat das Buch je-
doch gleich „non-stop“ mit
großer Freude verschlungen.
Er war Anfang der 70er-Jahre
Mitglied der Naturfreundeju-
gend: „Eine starke Chronik ei-
nes starken Vereins, den ich
mit der damals äußerst agilen
Jugendgruppe nur wenige
Jahre genossen habe. Das
enorme ehrenamtliche Enga-
gement mit den unvermeidba-
ren Auf und Abs und der im-
mer neuen Begeisterung für
die Idee der NaturFreunde
wird beeindruckend sichtbar
gemacht. Besonders interes-
sant finde ich, wie sich der
„Spirit“ der Jugendgruppen
mental und inhaltlich über die
vielen Jahre im Zug der jewei-
ligen Zeit veränderte und stets
neu entwickelte“.
Doch auch Volker Meyer als

alter Nienburger findet auf
den Bildern doch die eine oder
den anderen wieder. „Das Le-
sebuch ist für mich richtig gut
geworden. Ich habe es schon
mehrmals durchgelesen.“
Neben zahlreichen Artikeln

aus dem Archiv der Natur-
Freunde, sei es von der eige-
nen Vereinszeitschrift oder Be-
richte aus der HARKE kom-
men über 50 Autorinnen und
Autoren mit neuen Anekdoten
und Erinnerungen vor. Auch
wenn die NaturFreunde Nien-
burg erst seit 1949 ihr Beste-
hen feiern, geht ihre Ge-
schichte bis in die Weimarer

Republik zurück. So kommen
in dem Buch mit Gertrud Kark
auch Frauen zu Wort, die die
Arbeiterjugend unter der Lei-
tung von Luise Wyneken er-
lebt haben.
Als Freizeitverein haben die

NaturFreunde zahlreichen
Jüngeren und Älteren kultu-
relle oder touristische Erleb-
nisse beschert. Erika Kamp
und Werner Kruse waren
schon vor der Hauseinwei-
hung dabei und berichten
über ihre Ausflüge als junge
Menschen. Erika Kamp leitete
später wie auch Marlies
Schneegluth die Kindergrup-
pe. Werner Kruse war steter
Teilnehmer der Kohl- und Pin-

kelwanderung durch die We-
sermarsch.
Für Britta Sandström war es

als 13-Jhrige besonders inter-
essant, beim Zeltlager nachts
in das Jungenzelt zu kriechen
und dabei festzustellen, dass
auch große Jungs noch am
Daumen nuckeln. Wer weiß
schon, dass die NaturFreunde
Ausrichter eines Sportfestes
mit über 400 Teilnehmende
waren? Noch gut in Erinne-
rungen sind Silvia Klenke die
„Ausflüge“ mit ihrem Vater
ins Fotolabor im Dachgeschoss
des Naturfreundehauses.
Doch die NaturFreunde sind

nicht nur eine Freizeitorgani-
sation. Über gemeinsame Ak-

tivitäten berichtet Lothar Ger-
ner vom BUND als auch Kersti
Schittko von der Friedensbe-
wegung. Sie sind nicht die
einzigen, die als Nichtmitglie-
der zu Wort kommen.
So wird das Lesebuch nicht

nur für NaturFreunde interes-
sant, sondern für alle, die et-
was über soziale Bewegungen
in Nienburg erfahren wol-
len. DH

Info Das 150-seitige Lesebuch
kann unter info@naturfreunde-
nienburg.de beziehungsweise im
Naturfreundehaus Nienburg für
10 Euro erworben werden. Gege-
benenfalls kommen noch 2,55
Euro Porto hinzu.

Nicht nur für „NaturFreunde“
Zum 75-jährigen Bestehen ein Lesebuch mit mehr als 75 Erinnerungen

Marco Adameck als ehemalige Leiter des Naturfreundehauses berichtet über seine ersten Schritte als Verantwortlicher einer Herberge.
Britta Papenhausen dagegen kam über die Jonglagegruppe zu den NaturFreunden und hat mit ihren Jonglagebällen bei der Flughafenkont-
rolle eine ganz besondere Erfahrung gemacht. FOTO: NATURFREUNDE NIENBURG

„
Eine starke
Chronik eines
starken Vereins.

Bernd Küfe,
NaturFreund

Landkreis. Der Herbst ist
wieder da – und damit auch
die Saison zur Durchführung
von Gehölzrückschnitten
und Baumfällungen. Gefällt
ist ein alter Baum im Hand-
umdrehen, es dauert jedoch
Jahrzehnte, bis eine Neuan-
pflanzung eine vergleichbare
Wertigkeit aufweist.
Derartige Eingriffe in Na-

tur und Landschaft sollen in
erster Linie vermieden wer-
den. Dies regelt das Bundes-
naturschutzgesetz. Reicht ein
Kronenrückschnitt jedoch
nicht aus und eine Fällung ist
unvermeidbar, ist gegebe-
nenfalls eine Genehmigung
der Unteren Naturschutzbe-
hörde erforderlich. Die soge-
nannte Eingriffsreglung soll
die Natur schützen und ein
Bewusstsein für ihren Wert
schaffen.

Unschätzbarer Wert für
Mensch und Natur
Gehölze haben einen un-
schätzbaren Wert für Mensch
und Natur. Sie sind wichtige
Lebensräume für verschiede-
ne Tierarten, sei es als Nah-
rungs-, Ruheraum oder Brut-
stätte. Aber auch für das Mi-
kroklima und damit für die
allgemeine Gesundheit sind
Bäume wichtig. Sie produ-
zieren lebensnotwendigen
Sauerstoff, dienen der Klima-
verbesserung, sind Filter von
Staub und Schadstoffen,
spenden Schatten und sor-
gen sowohl für Luftfeuchtig-
keit als auch für Luftbewe-
gung.
Insbesondere mit zuneh-

mendem Alter bieten Bäume
vielen geschützten Tierarten
einen Lebensraum. Auch
Rindenspalten, Höhlungen,
Stammverletzungen und Tot-
holz sind für den Erhalt un-
serer Artenvielfalt von großer
Bedeutung. Ist eine Fällung
nötig, sollten Teilstücke des
Stammholzes erhalten blei-
ben, um Insekten wie Käfern
und Wildbienen sowie Vö-
geln und kleinen Säugern,
die auf totes und vermodern-
des Holz angewiesen sind,
Lebensmöglichkeiten anzu-
bieten.

Wann benötige ich eine
Genehmigung?
Im Landkreis Nienburg wird
bei Einzelbäumen im eige-
nen Garten ab einem
Stammumfang von 1,50 m

gemessen in 1 m Höhe in der
Regel von einem genehmi-
gungspflichtigen Eingriff
ausgegangen. Gleiches gilt
für die Entfernung von
Baumgruppen (ab zwei Ge-
hölzen) auch mit geringeren
Stammumfängen.
Außerhalb von Gärten

können auch Veränderungen
von einzelnen Bäumen mit
geringeren Stammumfängen
einen erheblichen Eingriff
darstellen, da insbesondere
in der freien Landschaft die
Bedeutung der Bäume für
das Landschaftsbild und ihre
Vernetzungsfunktion be-
rücksichtigt werden. Glei-
ches gilt für Feldgehölze und
Feldhecken sowie Feld- und
Wegrainen, Trockenmauern,
Obstbaumwiesen oder Klein-
gewässern.
Bei Zweifeln wird grund-

sätzlich eine Beratung und
Abstimmung mit der Unteren
Naturschutzbehörde emp-
fohlen.
Baumfällungen oder ande-

re erhebliche Eingriffe, die
der akuten Gefahrenabwehr
und der Sicherstellung der
Verkehrssicherheit dienen,
können und sollen natürlich
unverzüglich vorgenommen
werden! In diesen Fällen ist
mittels aussagekräftiger Fo-
tos und vorheriger Messung
der Stammumfänge eine Do-
kumentation des Vorgangs
zu erstellen und der Unteren
Naturschutzbehörde auf Ver-
langen vorzulegen.

Planen Sie einen Eingriff
in Natur und Landschaft?
Ein Antragsformular und
weitergehende Informatio-
nen gibt es auf der Home-
page des Landkreises unter
https://www.lk-nien-
burg.de/eingriffsregelung.
Seit neuestem können Anträ-
ge auch digital auf dem Ser-
viceportal des Landkreises
unter der Stichwortsuche
„Baumfällung“ gestellt wer-
den (www.serviceportal.lk-
nienburg.de). DH

Info Die Untere Naturschutzbe-
hörde des Landkreises Nien-
burg ist auch direkt unter na-
tur@kreis-ni.de beziehungswei-
se 05021/967-875 oder posta-
lisch unter Landkreis Nienburg,
Fachdienst Naturschutz, Kreis-
haus am Schlossplatz, 31582
Nienburg, erreichbar.

Gehölze als
Lebensraum
erhalten

Untere Naturschutzbehörde appelliert
an Umweltbewusstsein

Nienburg. Der Kraftfahrzeug-
bestand nimmt im Landkreis
Nienburg seit Jahren kontinu-
ierlich zu. Laut veröffentlichter
Jahresstatistik des Kraftfahrt-
bundesamtes in Flensburg
setzt sich dieser Trend auch im
Jahre 2024 fort.
Zum Stichtag 1. Januar 2024

waren insgesamt 129.714
Kraftfahrzeuge einschließlich
Kraftfahrzeug-Anhänger ge-
meldet. Das ist ein Plus von
1.384 Fahrzeugen gegenüber
dem Bestand vom 01.01.2023.
Bei Personenkraftwagen er-
höhte sich der zugelassene
Bestand um 518 auf 80.057

Fahrzeuge.
Auffällig hierbei: Der Anteil

der reinen Elektroautos stieg
um 517 auf jetzt 2.028. Hier
betrug der Zuwachs also
knapp ein Drittel des Gesamt-
bestandes.
Die weiteren Bestände stel-

len sich wie folgt dar:

¢ Krafträder: +112 auf 8.249

¢ Lastkraftwagen: +130 auf
6.490

¢ Anhänger: +466 auf 25.484

¢ Zugmaschinen: +119 auf

8.262 (davon 6.022 im land-
wirtschaftlichen Bereich)
¢ Kraftfahromnibusse: +13
auf 273

¢ Arbeits- und Sonderma-
schinen (zum Beispiel Radla-
der oder Mähdrescher): +26
auf 899.
Die reine Pkw-Dichte je

1.000 Einwohner beträgt zum
Stichtag 648.
Die Gesamtdichte aller an-

gemeldeten Kraftfahrzeuge im
Landkreis Nienburg erhöhte
sich verglichen mit dem ersten
Krisenjahr 2020 von 817 auf
844 Fahrzeuge pro 1.000 Ein-

wohner.
In der erweiterten Region

hat der Landkreis Nienburg
mit 844 gar die höchste Fahr-
zeugdichte, gefolgt vom Land-
kreis Diepholz mit 837 Fahr-
zeugen. Die Fahrzeugdichte
im Bundesdurchschnitt beträgt
688 Kraftfahrzeuge je 1.000
Einwohner.
Die Zulassungsbehörde

Nienburg mit ihren Neben-
stellen in Hoya, Rehburg-Loc-
cum und Uchte hat im Jahr
2023 insgesamt 75.109 Bear-
beitungsvorgänge mit dem
Kraftfahrtbundesamt durchge-
führt. DH

StarkesWachstumbei E-Autos
844 Fahrzeuge pro 1000 Einwohner: Landkreis Nienburg mit höchster Fahrzeugdichte

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Nienburg. Die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
lädt am 4. November von
9.15 bis 12.30 Uhr zu dem
Seminar LEGO® Serious
Play®: Meinen beruflichen
Weg neu denken“ ein. Der
kostenfreie Workshop findet
in den Räumen am Goethe-
platz 5a in Nienburg statt. In
dem Workshop nutzen die
Teilnehmerinnen die kreative
Methode LEGO® Serious
Play® – eine spielerische Her-
angehensweise, die ihnen er-
laubt, offen und kreativ über
die berufliche Entwicklung
nachzudenken. Anmeldungen
sind bis zum 30. Oktober un-
ter www.frau-und-wirt-
schaft-ni.de oder 05021-
92291-95 möglich. DH

Den beruflichen
Weg neu denken
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Süchtings Party-Service für je 10 Personen

Hochzeitssuppe 65 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·Z (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

Wieder
auf Bestellung
für Sie da!

Bratwurst, Krakauer,
Bierzipfel, Schinkenwurst,
Käsegriller, Bratwurst
nach Thüringer Art,

Hausmacher Mettwurst
versch. Sorten,
Nacken-Kotelett
oder Bauchsteaks,

kl. Portion Brühwürste,
versch. Salate, Fleisch-,
Herings- oder Eiersalat

PARTYSERVICE 2024
Mo.–Sa. 9.00 –18.30 Uhr
So. 9.00 –12.30 Uhr

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung

NEU!
Service-Bringdienst ab 40 Personen!

Weihnachtsangebote
nächste Woche HIER!

Do.10.10.: Schnitzel
Champignons, Kroketten, Salat 6,95 €
Fr. 11.10.: Haxe
gekocht oder gebraten,
Sauerkraut, Kartoffelstampf 8,95 €
Sa. 12.10.: Erbsensuppe
mit Bockwurst 4,50 €

3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons,
Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis,
Karottensalat 119 €
Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €
Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 109 €
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne119 €

Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat
o. Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat129 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 129 €
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter
Reis, Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 119 €

Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel,
Nudel-u. Kartoffelsalat, Mettwurst-
Schinkenplatte, Brot, Butter 139 €
Herbst-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Gratin, Kartoffel-,
Bohnen- u. Florida-Krautsalat 139 €
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 149 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnit-
zel, Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Herbst-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 189 €
Herbst-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 189 €
Herbst-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch189 €

20 kl. R.-Rouladen 139 €
20 kl. S.-Rouladen 109 €
Försterbraten (Rind) 139 €
Hirschkalbbraten 149 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 99 €
Bayrisches Büffet
Haxenfleisch, Leberkäse, Weißwurst,
Backhendel, Sauerkraut,
Kartoffelstampf, süßer Senf 159 €

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 109 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und
Kartoffelsalat, Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 149 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer
Mett, Hackbällchen, kleine Schnitzel 75 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 95 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Lasagne Verdi a la Bolognese
Red Coleslaw 99 €

Drakenburg. Im Landkreis
Nienburg gibt es jetzt eine
Beratungsstelle für Männer,
die ihre Partnerinnen – und
im schlimmsten Fall auch de-
ren Kinder – körperlich
und/oder seelisch misshan-
deln. Für das Nienburger
Frauenhaus und seine ange-
schlossenen Beratungsstel-
len, für die Gleichstellungs-
beauftragten in Stadt und
Kreis, für das Jugendamt,
aber auch für Polizei und
Gericht geht damit ein gro-
ßer Wunsch in Erfüllung.
Schon seit Jahren haben die

Einrichtungen, die sich zum
„Runden Tisch gegen häusli-
che Gewalt“ zusammenge-
schlossen haben, darauf hin-
gewiesen, dass die Fälle von
häuslicher Gewalt und damit
auch die Zahl der Inobhut-
nahmen immer weiter zuneh-
men. Die Verantwortlichen
eint die Hoffnung, dass Täter
ihr Verhalten ändern, wenn
ihnen professionell vor Augen
geführt wird, was sie ihren
Partnerinnen und Kindern an-
tun.
Mit der Jugendhilfeeinrich-

tung JaZZ mit Sitz in Draken-
burg wurde jetzt ein Vertrags-
partner gefunden, der Männer
in intensiven Gesprächen da-
zu bringen möchte, Einsicht
zu zeigen und ihr Verhalten
zu ändern.
Hauptansprechpartner für

die „Täterberatung bei häusli-
cher Gewalt“ ist JaZZ-Chef
Thorsten Kühn. Der Diplom-
Sozialarbeiter ist froh, dass
ihm für diese Tätigkeit zwei
Kolleginnen zur Seite stehen,
die auch der russischen bezie-
hungsweise der polnischen

Sprache mächtig sind und
noch dazu über einen Migrati-
onshintergrund verfügen.
„Manchmal erreichen wir

die Männer besser, wenn eine
Frau mit ihnen spricht“, weiß
Thorsten Kühn aus Erfahrung.
Festgestellt hat er außerdem:
Den Männern fehlt nicht sel-
ten das Tatbewusstsein. Ihnen
sei gar nicht klar, wie sehr die

Familie unter ihrem aggressi-
ven Verhalten leidet.
„Nicht zu unterschätzen ist

auch die seelische Gewalt, die
von Männern ausgehen
kann“, so Kühn weiter. Aus
Angst, dass die Situation aus
dem Nichts eskalieren könnte,
trauten Frauen sich manchmal
kaum, auch nur ein unbe-
dachtes Wort zu sagen.

Angelegt ist das Projekt
„Täterberatung“ zunächst auf
zwei Jahre. Finanziert wird
die Arbeit zum Teil vom Land-
kreis Nienburg.
Wie Kreisrätin Kathrin Wol-

tert betont, arbeit der Land-
kreis schon seit Jahren ver-
trauensvoll mit JaZZ zusam-
men. Aktuell sei man dabei,
weitere Kooperationspartner

zu gewinnen. Niedersachsen-
weit gebe es ganze elf Täter-
beratungsstellen. „Das ist ein-
deutig zu wenig“, so die De-
zernentin. eha

Info Zu erreichen ist Thorsten
Kühn unter Telefon 0157-
85558730 oder per Mail an die
Adresse thorstenkuehn@
jazz2010.de.

Männernklarmachen,wassie tun
„Täterberatung bei häuslicher Gewalt“ ab sofort bei JaZZ in Drakenburg

Neben der Mutter leiden auch die Kinder unter den Aggressionen der Männer. FOTO: DANIEL JĘDZURA - STOCK.ADOBE.COM

Nienburg. Für die Holzbuden-
stadt auf dem Nienburger Ad-
ventszauber vom 29. Novem-
ber bis 23. Dezember sucht
die Stadt Nienburg kreative
Ausstellerinnen und Ausstel-
ler.
Ab sofort ist es möglich sich

für die Holzbudenstadt, wel-
che im Bereich des Kirchplat-
zes aufgebaut wird, zu bewer-
ben. Es stehen Standplätze
sowohl für die einzelnen Wo-
chenenden zur Verfügung.
Sie bieten selbst hergestell-

te Dinge, Bastelarbeiten oder
Geschenke an, die aus-
schließlich weihnachtlich ori-
entiert sind oder die für die
Weihnachtszeit charakteris-
tisch sind?! Dabei kann die
Vielfalt von Advents- und
Weihnachtsschmuck, Ge-
schenkartikel, Töpfereiwaren,
Glasbläserartikel, Kerzen,
Spielzeug, Dekorativem aus
Holz und Stahl über Grußkar-
ten bis hin zu Bastelarbeiten
oder vergleichbaren Artikeln

sowie Früchten, Schokolade,
Wurst- oder Käsespezialitäten
reichen. Sollte dies der Fall
sein, freuen sich die Stadt
Nienburg und das Team für
Märkte und Veranstaltungen
über die Präsentation Ihrer
Angebote auf dem diesjähri-
gen Adventszauber.
An den vier Adventswo-

chenenden können sich alle
großen und kleinen Nien-
burgerinnen und Nienburger
sowie Nienburgs Gäste wie-
der musikalisch und kulina-
risch „verzaubern“ lassen.
Ein großes Angebot an Deko-
rativem, Bastelarbeiten und
Kunsthandwerk und Genuss-
artikeln sollen die Veranstal-
tung abrunden. Die Advents-
zauber-Philosophie der Holz-
budenstadt beinhaltet, das
vorwiegend Vereinen, Ver-
bänden, ehrenamtlich Tätigen
und regionalen Kunsthand-
werkerinnen und Kunstahnd-
werkern eine Plattform gebo-
ten wird.

Die Bewerbungsfrist endet
am 20. Oktober. Es zählt der
Eingangsstempel beziehungs-
weise das elektronische Ein-
gangsdatum der Stadt Nien-
burg. Auf elektronischem We-
ge kann das Dokument an
adventszauber@nienburg.de
geschickt werden.
Die weiteren Durchfüh-

rungs- und Teilnahmebedin-
gungen können unter
www.nienburg.de/advents-
zauber eingesehen werden.
In diesem Jahr wird für die

Budenstadt pro Standplatz
beziehungsweise Holzhütte
laut Stadtverwaltung eine
moderate Standplatzmiete er-
hoben. Die Höhe der Stand-
platzmiete ist abhängig von
der Art der Nutzung, der
Dauer der Nutzung und einer
möglichen Nutzung eines
zweiten Standplatzes bezie-
hungsweise einer zweiten
Holzhütte.
Gebucht werden können

die Hütten pro Wochenende.

Vorrang hat laut Verwaltung
die Anmeldung für das ge-
samte Adventswochenende
(Freitag bis Sonntag). Anmel-
dungen für zwei Tage oder ei-
nen Tag werden nur unter
Vorbehalt der möglichen
Steuerung für eine optimale
Auslastung ermöglicht. Ziel
soll kein Leerstand sein.
Auch Wochenanbieter

(Montag bis Sonntag) im
wechselnden Zeitraum von
zwei Wochen sind laut Ver-
waltung unter Vorbehalt
möglich. Der Aufbau einer ei-
genen Hütte ist nur nach vor-
heriger Abstimmung möglich.
Die Holzbudenstadt im

Rahmen des 9. Adventszau-
bers ist an den Wochenenden
im folgenden Zeitraum geöff-
net:

¢ 29. November bis 1.
Dezember

¢ 6. bis 8. Dezember

¢ 13. bis 15. Dezember

¢ 20. bis 22. Dezember

Eine weitere Teilnahme-
möglichkeit zwischen dem 27.
Dezember und 30. Dezember
ist laut Verwaltung noch in
der Abstimmung. Sollte sich
hier eine Bewerbungsmög-
lichkeit ergeben, wird diese
entsprechend bekanntge-
macht, so die Stadt.
Die Öffnungszeiten der

Holzbudenstadt bewegen sich
im bekannten Rahmen:

¢ freitags von 16 bis 20
Uhr

¢ samstags von 11 bis
20 Uhr

¢ sonntags von 13 bis 18
Uhr.

InfoWeitere Informationen gibt
es unter www.nienburg.de/ad-
ventszauber

Aussteller fürAdventszauber gesucht
Anmeldefrist endet am 20. Oktober / Stadt denkt noch über Verlängerung der Veranstaltung nach

Tag der offenen Tür: 12. Oktober

AWO Tagespflege
in Marklohe

Am 12. Oktober 2024 von 11:00 bis 16:00 Uhr haben
Interessierte die Möglichkeit, sich die Räumlichkeiten der
Tagespflege im AWO Seniorenzentrum Bremer Berg in
Marklohe anzuschauen.

Kommen Sie vorbei oder buchen Sie direkt einen Schnup-
pertag unter: 05021 8433390. Wir freuen uns auf Sie!

AWO Seniorenzentrum Bremer Berg

Bremer Berg 6, 31608 Marklohe

Nienburg. Am 13. November
findet von 9.15 bis 12.30 Uhr
in den Räumen der Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft im
Landkreis Nienburg, ein kos-
tenfreies Seminar mit dem
Thema Intuitive Neuausrich-
tung mit Hilfe eines Visions-
boards“ statt. In diesem Se-
minar werden die Teilnehme-
rinnen von Coachin Tanja
Reinecke Schritt für Schritt
an die Methode des Visions-
boards herangeleitet. Die Me-
thode bietet die Gelegenheit,
verborgene Wünsche in einer
persönlichen Collage festzu-
halten und Ziele zu definie-
ren. Anmeldungen nimmt
frau+wirtschaft bis zum 7.
November online unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
05021-9229195 entge-
gen. DH

Verborgene
Wünsche

12.10.2024-
13.10.2024
Samstag-
Sonntag

Saison-Abschlussfahrt 2024
... tolle Überraschungsfahrt, wie immer!!
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Übernachtung im Mittelklasse Hotel, Abend-
buffet, Tanz u. Unterhaltung, Frühstücksbuffet, großes Programm während der Reise, und vieles
mehr … Preis pro Person im DZ Euro 249,00

10.11.2024
Sonntag

GOP – Spaß & Akrobatik...
erleben Sie einen schönen Sonntag im Kaiserpalais - Bad Oeynhausen
Fahrt im modernen Reisebus, Kaffee und Kuchen im Kaiserpalais, Eintritt GOP, beste Sitzplätze
1. Kategorie, Sekt und vieles mehr … Euro 89,00

01.12.2024
Sonntag

Quedlinburg "Advent In den Höfen"
... überall strahlt und leuchtet es
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, geführter Stadtrundrung durch Quedlinburg,
Einfahrtsgenemigung… Euro 79,00

06.12.2024
Freitag

Nikolausüberraschungsfahrt
... geniessen sie mit uns einen schönen Tag in der Vorweihnachtszeit.
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, weihnachtliches Programm auf die Adventszeit
abgestimmt, gutes Mittagessen, kl. Aufwärmer, Weihnachtsmarkt? Euro 99,00

Wie immer begleitet Herr Möglin Sie auf allen Reisen, gibt Ihnen lnformationen und steht Ihnen zur Seite!
Zustieg z.B. Bahnhof - Nienburg/Weser oder fragen Sie nach anderen Möglichkeiten.

Rollator usw. sind für uns kein Problem.
Wir freuen uns auf Sie !!!

BUS & Reisebüro Möglin
Georgstraße 14 · 31582 Nienburg/W. ·R 0 50 21-91 43 99

Alle Fahrten werden durchgeführt von Busbetrieb Emme.

Bahnhofstraße 27
27324 Eystrup
Tel.: 04254 370
E-Mail: marmeladen@goebber.de

Genussmontage ab dem 07.10.2024

An jedem ersten Montag im Monat
erwarten Sie verschiedene Leckereien
mit unseren Produkten.

Wir bieten an den regulären
Öffnungstagen Heiß- und Kaltgetränke an.

Nur am 07.10.2024
10 Rabatt auf alle Produkte!

Öffnungszeiten: Montag und Freitag 13-17 Uhr
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Über 3.000 Artikel
dauerhaft reduziert

DAUER-
TIEFPREISEN:

45%%bis
zu

2)

Profitieren
Sie von unseren

Alle Angebote gültig bis zum 18.10.2024 | 1) Finanzierung:Ab einem Einkaufswert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzierung jeweils 24Monate effektiver Jahreszins 0,0%, keine Gebühren.
Weitere Laufzeiten auf Anfrage. Ein Angebot der TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur für Neuaufträge. | 2) Dauertiefpreis: Nachlass bereits
im Verkaufspreis berücksichtigt. | 3) Schnell-Lieferung:Alle Infos + Liefergebiete unter: www.clevva.de/media/wysiwyg/liefergebiete-mh.pdf |Alles Abholpreise. |Ohne Deko. | *) Listenpreis

Innerhalb unseres Liefergebietes3) bringen wir
Ihre Möbel am folgenden Tag (Mo. - Fr.) bis zum
gewünschten Aufstellort in Ihrem Zuhause.
Vorausgesetzt der Artikel ist am Zentralla-
ger Stadthagen vorrätig und die Lieferung
erfolgt durch unsere hauseigene Logistik.
Bei Buchung einer Montageleistung

verlängert sich die
Lieferzeit.

SCHNELL-
LIEFERUNG
JETZTNEU! SCHNELL-LIEFERUNG JETZTNEU!

3)

@clevva

%

%%
LIEFERGEBIETE:

00%%1)

FINANZIERUNG
Laufzeit

• 24Monate

DAS PASST DAZU!

Wohnen kann so einfach sein.

WOHNLANDSCHAFT,
Cordbezug + Metallfüße, Stellmaß ca. 177x246 cm.
0096 0006 00

ELEKTRISCHER
SITZVORSCHUB

INKLUSIVE
RÜCKENKISSEN

LUXUS PER
KNOPFDRUCK

999.992010.-*
-Preis-Preis

Da
ue
rt
ie
fp
re
is

GEMÜTLICH
+ WEICH

AUCH
ONLINE!

www.clevva.de

KISSEN,
ca. 45x45 cm, gefüllt.
0291 0609 00-08

llt

je9.9913.9913 99*

Sofort informiert:

www.clevva.de/prospekte

Aktuelle
PROSPEKTE

clevva ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co.KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

STADTHAGEN
Direkt an der B65
Dülwaldstraße 1
Tel.: 05721 988149
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

LANDESBERGEN
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Str. 8-12
Tel.: 05025 970999-10
Mo.-Fr. 09:00-18:30 Uhr
Samstag09:00-16:00 Uhr

PEINE
500 m von der A2-Abfahrt
Dieselstr. 4
Tel.: 05171 54597-0
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

BAD NENNDORF
Im Hause Möbel Heinrich
Auf dem Wachtlande 2
Tel.: 05723 947180
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Weitere Infos & Artikel unter: www.clevva.de

Steyerberg. Zu einem Kon-
zert anlässlich seines 40. Ge-
burtstages hatte der „Tonzau-
ber“ Frauenchor in die St.-
Katharinen-Kirche in Steyer-
berg eingeladen. Von den zur
Zeit 25 aktiven Sängerinnen
sind noch 15 Damen seit der
Gründung im Jahr 1994 da-
bei.
Die musikalische und viel-

seitige Gestaltung lag in den
bewährten Händen des Chor-
leiters Dieter Dehmel. Es er-
klangen südafrikanische, tra-
ditionelle kirchliche Lieder
wie „die Rose“ und moderne
Stücke wie „Chiquitita“ von
ABBA. Aber auch „das
Traumschiff“ von Udo Jür-
gens zog die Zuhörerinnen
und Zuhörer in der vollbe-
setzten Kirche in seinen Bann
und regte zu begeisterten
Beifallsbekundungen an.

Ganz besonders freute sich
die Vorsitzende Margret
Waering über die Unterstüt-
zung der Damen und Herren
von Dieters „Chorwerk-
STATT“, einem Popchor, der
auch von Dieter Dehmel ge-
führt wird und die Veranstal-
tung mit Stücken wie „Rain-
drops keep falling on my
Head“, „Heute beginnt der
Rest deines Lebens“, „Wun-
der geschehn“ und „Juni-
mond“ bereicherte. Zum Ab-
schluss sangen beide Chöre
das südafrikanische Lied
„Tsamaja Jesu lenna“.
Nachdem Pastor Gerd

Schlake seine Glückwünsche
zum Chorgeburtstag übermit-
telt hatte, brachten beide
Chöre eine gewünschte Zu-
gabe mit dem Kanon
„Abendlied“ und gaben dem
Konzert einen krönenden Ab-

schluss, dessen souveräne
Moderation von Ulrike Deh-
mel übernommen wurde.
Als Dankeschön überreich-

te die Vorsitzende einen Blu-
menstrauß an Dieter Dehmel
und je eine Rose an die Sän-
gerinnen und Sänger der
„ChorwerkSTATT“ für die
Ausführung und Mitgestal-
tung dieses klingenden Jubi-
läums.
Nach viel Applaus und bei

guter Stimmung hatte der
gastgebende Chor alle Teil-
nehmer und Gäste zu einem
Sekt-Empfang in das Ge-
meindehaus geladen. Diese
Einladung wurde gern ange-
nommen. Es gab bei Geträn-
ken und einem von allen
Sängerinnen des „Tonzau-
ber“ liebevoll zubereitetem
Buffet noch viele gute Ge-
spräche. DH

Erfolgreiches
Geburtstagskonzert
Frauenchor „Tonzauber“ hatte zu Jubiläumsfeier

in die Steyerberg Kirche eingeladen

Zu einem Konzert anlässlich seines 40. Geburtstages hatte der „Tonzauber“ Frauenchor in die St.-
Katharinen-Kirche in Steyerberg eingeladen. FOTO: FRAUENCHOR TONZAUBER

Schinna. Bereits zum fünften
Mal hatte die Musikstiftung
des Kirchenkreises Stolze-
nau-Loccum zu einem Nach-
mittag mit Lesungen und Mu-
sik in die wieder einmal liebe-
voll gestaltete Klosterkirche
Schinna eingeladen.
In diesem Jahr wurde das

Publikum nach Portugal ent-
führt. Die Wahl war auf Portu-
gal gefallen, da im Herbst
2023 sechs junge Menschen
den Klimafall am europäi-
schen Gerichtshof für Men-
schenrechte vortrugen.
Katharina Schliffke-Berg er-

wähnte in ihrer Begrüßung,
dass Portugal nicht nur ein at-
traktives Reiseland, sondern
aufgrund seiner Lage inzwi-
schen auch sehr stark vom Kli-
mawandel betroffen sei. Die-
ses Thema nahm die Musik im
ersten Teil zum Beispiel im
„Earth Song“ von Michael
Jackson auf, gesungen vom
Jazz-Pop-Gospel-Chor New
Crow unter Leitung des Kreis-
kantors Andre Hummel.
Doch vorher noch nahm

Dietmar Rehse das Publikum
mit zum Farol da Ponta da Pie-
dade, einem Leuchtturm am
südlichen Ende der Algarve,
der im Laufe seiner Geschich-
te immer wieder eine andere
Bedeutung hatte und heute
ein Touristenmagnet ist.
Der erste Kriminalfall des

Nachmittags stammte aus der
Feder von Gil Ribeiro: „Weiße
Fracht“. Er wurde in Auszü-
gen von Helma Stuckmann
gelesen. Es ist der dritte Fall
aus der Reihe „Lost in Fuse-

ta“, in deren Mittelpunkt der
asperger-autistische Kriminal-
inspektor Leander Lost aus
Hamburg steht, der aufgrund
eines europäischen Aus-
tauschprogramms in die Al-
garve versetzt wurde.
Nach einer ausgedehnten

Pause, die mit Pastéis de Nata,
Kaffee und portugiesischem
Wein auch kulinarisch abge-
rundet wurde, gab Helma
Stuckmann eine kurze Einfüh-

rung in die Geschichte des Fa-
do, der den zweiten Teil des
Nachmittags musikalisch um-
rahmte. Mit viel Ausstrahlung
wurde er von Patrícia Namo-
rado Bento vorgetragen, be-
gleitet von Berit Hummel (Flö-
te, Ukulele, Gitarre), Jan Salz-
born (Gitarre), Francisco Men-
des (Percussion) und Andre
Hummel (Piano). Sie setzten
an diesem Nachmittag einen
weiteren Akzent.

„Der Portweinerbe“ von
Paul Grote, der zweite Krimi
des Nachmittags, gelesen von
Dietmar Rehse, stammt aus
Grotes Reihe der Wein-Krimis.
Das vererbte Weingut wird
zum Schauplatz eines Mordes.
Doch der Getötete hat seinen
Tod vorausgesehen und ver-
langt nun in einem hinterlas-
senen Brief von seinem Erben,
den Mörder zu finden. Wie
kann das sein? Das Publikum

hörte mit Spannung zu und ist
nun sicherlich motiviert, die
Auflösung selbst zu lesen.
Die Vorsitzende der Musik-

stiftung Ilse Klein-Schumacher
drückte in ihren Schlusswor-
ten herzlichen Dank an die
Mitwirkenden und Organisa-
toren aus und erinnerte im Zu-
sammenhang mit den aktuel-
len Waldbränden auch noch
einmal an die Bedeutung des
Klimawandels. DH

„Tatort Portugal“
Musikstiftung hatte zu einem Nachmittag mit Musik und Lesung nach Schinna eingeladen

Bereits zum fünften Mal hatte die Musikstiftung des Kirchenkreises Stolzenau-Loccum zu einem Nachmittag mit Lesungen und Musik in die
Klosterkirche Schinna eingeladen. FOTO: MUSIKSTIFTUNG STOLZENAU-LOCCUM

Nienburg. In seinem Pro-
gramm „Widerspruchsreif„
präsentiert sich Matthias
Ningel am 26. Oktober im
Nienburger Kulturwerk als
Beobachter mit dem Blick
fürs Paradoxe. Er reflektiert
das Weltgeschehen in einem
Zerrspiegel, sieht Unstim-
migkeiten und gelangt zu ei-
ner simplen Erkenntnis: Das
Wesentliche ist das Wider-
sprüchliche! So findet er die
Schönheit im Hässlichen, das
Faszinierende im Abstoßen-
den, die Anmut in der höl-
zernen Bewegung und die
Poesie im Profanen.
Naheliegend, dass Ningels

neue Geschichten und Kla-
vierlieder allesamt zwiespäl-
tiger Natur sind: Ein fröhli-
ches Jagdlied, in dem Jäger
zu Gejagten werden, ein de-
molierter Walzer über die
Feindschaft unter Freunden,
ein Schauerlied über einen
Kirmesbesuch, der die Frage
aufwirft: Wo ist es eigentlich
gruseliger – innerhalb oder
außerhalb der Geisterbahn?
Sehen sie einen Hasen

oder eine Ente? Ningel sieht
den Wolpertinger! Und statt
schwarz zu sehen, greift er
nach dem rettenden Wasser-
farbkasten und zeichnet ein
buntes Panorama der Aus-
sichtslosigkeit: Herrlich wu-
selig, schwindelerregend
musikalisch und von wim-
melndem Witz. Widerspruch-
reif ist ein Kabarettpro-

gramm voller Musik, Humor,
Philosophie und Stand-Up-
Prosa und eine Quelle dispa-
rater Empfindungen: scho-
ckierend-heiter, betörend-
verstörend und aufrichtig-
flapsig. Ob sie hingehen soll-
ten? Entscheiden Sie sich
frei. Das ist ein Befehl.
Karten gibt es für 22 Euro /

ermäßigt 18,50 Euro. DH

InfoWeitere Informationen gibt
es im Nienburger Kulturwerk,
Mindener Landstraße 20, unter
Telefon (0 50 21) 9 22 580, per
E-Mail an info@nienburger-kul-
turwerk.de oder direkt über die
Internetseite des Kulturwerks
mit der Adresse www.nienbur-
ger-kulturwerk.de.

Mit demBlick
fürs Paradoxe
Matthias Ningel gastiert am

26. Oktober im Nienburger Kulturwerk

Matthias Ningel gastiert am
26. Oktober im Kulturwerk.

FOTO: REICHENBACH
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Landkreis. Nach umfangrei-
chen Messungen und Berech-
nungen hat der Niedersächsi-
sche Landesbetrieb für Was-
serwirtschaft, Küsten- und Na-
turschutz (NLWKN) das neue
Überschwemmungsgebiet der
Gewässer Calle und Graue auf
dem Gebiet der Gemeinden
Asendorf, Bücken, Warpe und
Wietzen in den Landkreisen
Diepholz und Nienburg (We-
ser) ermittelt und vorläufig ge-
sichert.
Beim vorbeugenden Hoch-

wasserschutz wird der soge-
nannte HQ100-Fall ermittelt,
ein Hochwasserereignis, das
statistisch einmal in hundert
Jahren auftritt. Daraus werden
die Überschwemmungsgebie-
te berechnet. Bei den beiden
Gewässern Calle und Graue
wurde in einem seit mehreren
Jahren laufenden Verfahren
das hydraulische Modell der
Gewässer auf Grundlage eines
neuen digitalen Geländemo-
dells aktualisiert und das
Überschwemmungsgebiet neu
ermittelt.
Die vorläufige Sicherung

von Überschwemmungsgebie-
ten dient der Feststellung
hochwassergefährdeter Berei-
che, eine Aufgabe des
NLWKN, also des Landes Nie-
dersachsen. In vorläufig gesi-
cherten Überschwemmungs-
gebieten gelten besondere ge-

setzliche Schutzvorschriften
wie etwa das Verbot zur Er-
richtung oder Erweiterung
baulicher Anlagen ohne ent-
sprechende Genehmigungen.
„Einerseits dient die Ermitt-

lung dieser ohnehin natürlich
vorhandenen Überschwem-
mungsbereiche dazu, die Be-
völkerung für die oftmals nicht
bewusste Hochwassergefahr
zu sensibilisieren. Gleichzeitig

können die mit einem Hoch-
wasser einhergehenden Schä-
den reduziert werden, da für
ausgewiesene Überschwem-
mungsgebiete klare gesetzli-
che Auflagen etwa hinsicht-

lich der Bebauung gelten“, er-
klärt Jana Beckmann von der
NLWKN-Betriebsstelle in Su-
lingen.
Das Überschwemmungsge-

biet der Calle erstreckt sich

auf einer Länge von circa 1,2
Kilometern. Der Untersu-
chungsraum zur Berechnung
beginnt im östlichen Bereich
von Asendorf und fließt nahe-
zu durchgehend in östlicher
Richtung bis zur Einmündung
in die Graue auf dem Gebiet
der Gemeinde Warpe. Das
Überschwemmungsgebiet der
Graue erstreckt sich auf einer
Länge von circa 5,4 Kilome-
tern. Der Untersuchungsraum
der Graue beginnt in einem
landwirtschaftlichen Gebiet
westlich der Gemeinde Wiet-
zen. Von hier aus fließt die
Graue in nordwestliche Rich-
tung und biegt nordöstlich der
Gemeinde Asendorf ab in
nordöstliche Richtung bis zur
Einmündung in den Bückener
Mühlenbach, kurz hinter der
Grenze des Flecken Bücken.
Der Verordnungstext und

die Arbeitskarten zur vorläufi-
gen Sicherung können bei den
Landkreisen Diepholz und
Nienburg eingesehen werden.
Ferner wird das neue Über-
schwemmungsgebiet am 2.
Oktober 2024 im Niedersäch-
sischen Ministerialblatt veröf-
fentlicht. Die Festsetzung des
Überschwemmungsgebiets er-
folgt durch ein förmliches Ver-
fahren mit Öffentlichkeitsbe-
teiligung, das die Landkreise
Diepholz und Nienburg
durchführen werden. DH

DemHochwasser vorbeugen
NLWKN sichert Überschwemmungsgebiet der Gewässer Calle und Graue vorläufig

Die Graue unterhalb der Wassermühle „Untermühle“ in dem Ort Graue. Durch die vorläufige Sicherung wird die Bevölkerung langfristig vor
Hochwasserschäden geschützt. FOTO: NLWKN

Rodewald. Die Rodewalder
Grundschule bietet Mehl-
schwalben ein Zuhause. Dies
ist nach Überzeugung des
NABU Nienburg sehr beein-
druckend und einer Auszeich-
nung als „Schwalbenfreundli-
ches Haus“ mehr als würdig.
Der NABU verleiht die Aus-

zeichnung „Schwalbenfreund-
liches Haus“ an Menschen
oder Einrichtungen, die sich
für den Schutz von Schwal-
bennestern an oder in Gebäu-
den einsetzen und diese erhal-
ten. Früher galten Schwalben
als Glücksbringer und ein al-
tes Sprichwort besagt: „Brüten
die Schwalben am Haus, geht
das Glück niemals aus.“ So
sollen auch andere Menschen

darauf aufmerksam gemacht
werden, wie wichtig der
Schutz von unseren Schwal-
ben und auch anderen Vögeln
ist.
Die Welt blickt auf große

Herausforderungen bezogen
auf Klimawandel und Arten-
sterben. Daher ist es für den
NABU eine zwingende Not-
wendigkeit, sich für den Erhalt
unserer Arten einzusetzen.
Gerade die Schwalben, die
Sommerboten, sind besonders
gefährdete Arten, deren Be-
stände in den letzten Jahren in
Deutschland stark zurückge-
gangen sind. Gründe dafür
sind das immer knappere
Nahrungsangebot, aber auch
die Tatsache, dass die Schwal-

ben leider immer weniger
Nistmöglichkeiten finden. Da-
rum freuen sich nicht nur Dr.
Anja Thijsen und Sabine Wit-
tich vom NABU-Kreisverband
Nienburg, sondern auch das
ganze Kollegium und vor al-
lem die Schülerinnen und
Schüler der Grundschule Ro-
dewald, über die Verleihung
der NABU-Plakette „Schwal-
benfreundliches Haus“.
An ihrem Schulgebäude,

unter dem Dach, haben in die-
sem Jahr 17 Mehlschwalben-
paare gebrütet, so konnten
diese ungestört ihre Jungen
aufziehen. Die Kinder haben
mit großer Begeisterung beob-
achten können, wie emsig die-
se Flugkünstler ihre Brut auf-

ziehen.
Nun ist es still geworden um

die Nester, denn die Mehl-
schwalben haben sich bereits
auf den Weg gemacht, in ihre
Winterquartiere ins südliche
Afrika.
„Aber wir sind gespannt,

wie viele Pärchen im kom-
menden Jahr zum Brüten an
die Grundschule Rodewald
zurückkommen werden, denn
Schwalben sind standorttreu,
und da sie auch immer gerne
an ihre Geburtsstätte zurück-
kehren, sehnen wir uns jetzt
schon nach dem nächsten
Frühjahr. Wie viele Pärchen
werden es wohl im nächsten
Jahr sein?“, schreibt der
NABU. DH

Auszeichnung für dieGrundschuleRodewald
17 Nester unter dem Dach: NABU Nienburg verleiht Plakette „Schwalbenfreundliches Haus“

Die Grundschule Rodewald hat vom NABU die Plakette „Schwalben-
freundliches Haus“ bekommen. FOTO: NABU NIENBURG

Rohrsen. Die nächste
Sprechstunde mit Heemsens
Samtgemeindebürgermeiste-
rin Bianca Wöhlke findet am
Donnerstag, dem 10. Oktober,
von 16 bis 17 Uhr im Rathaus
in Rohrsen statt. Alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner ha-
ben die Möglichkeit, ihre per-
sönlichen Anliegen, Anregun-
gen, Fragen und/oder Kritik
ohne vorherige Terminverein-
barung mit der Samtgemein-
debürgermeisterin zu bespre-
chen. DH

Mit BiancaWöhlke
sprechen

IN KÜRZE

Heemsen. Am Donnerstag,
dem 10. Oktober, beginnt
beim SV Heemsen der Kurs
Zumba für EinsteigerInnen“
mit Nina Schmidt. Trainiert
wird jeweils von 19.15 bis
20.15 Uhr in der Gymnastik-
halle. Wer möchte, kann am
Ende des Kurses in den Pro-
fi-Kurs, der freitags von 16.45
bis 17.45 Uhr stattfindet, ein-
steigen. Der zehnmalige Kurs
endet rechtzeitig vor Weih-
nachten. Nichtmitglieder zah-
len 50 Euro, für Mitglieder ist
das Angebot frei. DH

Zumba für
EinsteigerInnen

Haßbergen. Die Sportge-
meinschaft Haßbergen bietet
am Dienstag, dem 29. Okto-
ber, von 17 bis 18.15 Uhr im
Thekenraum der Mehrzweck-
halle eine Yoga-Schnupper-
stunde mit Roswitha Gott-
schalk an. Die Teilnahmege-
bühr beträgt zehn Euro. Um
Voranmeldung unter 0151-
50939303 oder roswit-
ha.gottschalk@web.de wird
gebeten. DH

Yoga bei der SG
Haßbergen

Steyerberg. Am 30. Oktober
von 9.15 bis 12.30 Uhr lädt
frau+wirtschaft zu dem Semi-
nar Mit dem eigenen Stil er-
folgreich im Beruf“ ein. Der
Veranstaltungsort ist das Kli-
mabüro, Kirchstraße 30, in
Steyerberg. as Seminar ver-
mittelt den Teilnehmerinnen
die Fähigkeit, das äußeres Er-
scheinungsbild zu optimieren
und trotzdem sich nicht zu
verkleiden zu fühlen. Anmel-
dungen nimmt frau+wirt-
schaft bis zum 23. Oktober
unter www.frau-und-wirt-
schaft-ni.de oder 05021-
92291-95 entgegen. DH

Mit dem eigenen
Stil überzeugen
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Nienburg. Ab Oktober will
sich das Team der „Interliving
Heka Einrichtungswelten“ um
Geschäftsführer Patrick Lah-
mer mit neuem Konzept am
Standort an der Hannover-
schen Straße (Immenweg 1)
positionieren. Der „Heka Mar-
kenMöbel-Shop“ wird zum
„MarkenMöbel-Outlet“.
„Die deutsche Wirtschaft

steht momentan vor riesigen
Herausforderungen. Die ein-
hergehende Unsicherheit führt
bei uns allen zu Kaufzurück-
haltung. Wir wollen unseren
Teil zu einem möglichen Auf-
schwung beitragen und mit
neuem Konzept überzeugen.
Ziel ist es Markenmöbel für je-
dermann bezahlbar zu ma-
chen“, so Geschäftsführer Pat-
rick Lahmer.
Erreicht werden soll dieses

Ziel in engem Austausch mit
der Möbelindustrie. Die Her-
stellerseite steht aufgrund von
fallenden Absatzzahlen unter
Druck und hat angeboten, di-
verse Artikel von Messen,
Showrooms oder aus Überpro-
duktionen als Sonderposten
weiterzugeben. Diese Waren
werden in der Ausstellung
hier in Nienburg präsentiert
und mit Sonderpreisen ange-
boten. Der Standort benötigt
zuvor Platz. Dementsprechend
soll ein Räumungsverkauf –
ebenfalls mit Bestpreisen – er-
folgen.
„Natürlich haben wir bei

den vorhandenen Ausstel-
lungsstücken ebenfalls an der
Preisschraube gedreht. Nur so
lässt sich ein gewisser Durch-
lauf erzielen, um Platz für
Neues zu schaffen. Wir haben
diverse Schnäppchen er-
zeugt“, sagt Neu-Geschäftslei-
ter Dennis Marquard, der die

Brüder Patrick und Kim Lah-
mer seit Jahresbeginn in neu-
er Funktion in der Unterneh-
mensführung unterstützt.
Der für den Verkauf verant-

wortliche Kim Lahmer er-
gänzt: „Wir haben uns in der
Möbelbranche seit Jahr und
Tag im Verkaufsgespräch mit
zwei Faktoren auseinanderzu-
setzen: Preis und Verfügbar-

keit. Mit unserem neuen Kon-
zept wollen wir genau dort an-
setzen und unseren Kunden
zu neuen, bezahlbaren Traum-
möbeln mit sofortiger Verfüg-
barkeit verhelfen.“
Hunderte Ausstellungsstü-

cke wurden bereits rabattiert.
In den nächsten Wochen wer-
den vermehrt neue Stücke da-
zukommen. Für den schnell-

entschlossenen Kunden wird
kostenlos ein Sprinter gestellt,
sodass die neuen Möbel direkt
mitgenommen werden kön-
nen.
Hausleiter Christian Da-

nisch freut sich auf die neue
„Ära“, sagt aber auch: „Natür-
lich können wir auch weiter-
hin individuelle Raumkonzep-
te mit unseren Kunden erar-

beiten, wenn unsere Kunden
nicht direkt fündig geworden
sind.“
Das erste Nienburger Outlet

für Markenmöbel freut sich
auf viele interessierte Gäste.
Start des Abverkaufs ist Mon-
tag, der 7. Oktober. Die ersten
50 Kundinnen und Kunden
bekommen einen 50-Euro-
Einkaufsgutschein. DH

ErstesOutlet fürMarkenmöbel
„Interliving Heka Einrichtungswelten“: Neuer Name mit neuem Konzept

Freuen sich auf das neue Heka-„MarkenMöbel-Outlet“ (von links): Daniel Hust, Christian Danisch, Seda Cubukcu, Dennis Marquard und Kim
Lahmer. FOTO: HEKA EINRICHTUNGSWELTEN

Steyerberg. Am Sonntag,
dem 13. Oktober, findet der
Wandertag der Volksbank eG
und des TuS Steyerberg
statt. Gestartet wird um 9.30
Uhr an der Sporthalle. Zwi-
schendurch wird es wieder
eine Pause mit Getränken und
kleinen Snacks geben. An-
meldungen nehmen Hubert
Stigge, Telefon 05764/584,
oder Brigitte Lausch, Telefon
05764/631, entgegen. DH

Wandertag in
Steyerberg

Steyerberg. Das DRK Stey-
erberg lädt am Dienstag, 8.
Oktober, von 16 bis 20 Uhr
zur Blutspende in den Räum-
lichkeiten der Grundschule
Steyerberg, Am Förstergarten
2, ein. Nach der Spende hat
das Team des Ortsvereins ein
leckeres Büfett vorberei-
tet. DH

Blutspende in
Steyerberg

Landesbergen. Zum Ernte-
dankfest an diesem Sonntag,
6. Oktober, erbittet die Kir-
chengemeinde Landesbergen
wieder Erntegaben zum Aus-
schmücken des Altarraums.
Begonnen werden soll damit
am Sonnabend, 5. Oktober
um 15 Uhr, abschließend wird
wie immer Erntekrone aufge-
hängt. - Anschließend geht
es zum Kaffeetrinken in den
Gemeindesaal. Der Ernte-
dankgottesdienst am Sonntag
beginnt um 10 Uhr und wird
von den Posaunen musika-
lisch begleitet. Nach dem
Gottesdienst findet die all-
seits bekannte Brotver-
kaufs-Aktion vor der Kirche
statt sowie ein Frühschoppen
durch den Arbeitskreis Lan-
desberger Landwirte. DH

Kirche schmücken
undGottesdienst

IN KÜRZEINKÜRZE

Liebenau. Am Samstag, dem
19. Oktober, um 9.30 Uhr fin-
det im evangelischen Ge-
meindehaus in der Kirchstra-
ße 24 in Liebenau wieder ein
Frauenfrühstück statt. Der
Einlass kann nur nach vorhe-
riger Anmeldung erfolgen,
teilen die Veranstalterinnen
mit. DH

Frauenfrühstück
in Liebenau

Nienburg. Für den Frauen-
flohmarkt des MTV Nienburg
in der Halle am Nordertors-
triftweg 22a am Sonntag,
dem 20. Oktober, sind noch
Plätze zu vergeben. Anmel-
dungen werden erbeten unter
der E-Mailadresse floh-
markt@mtvnienburg.de. DH

Frauenflohmarkt
in Nienburg

Stolzenau. Am Samstag, 9.
November, findet bei der VHS
Mittelweser ein weiterer Kurs
Gewaltfreie Kommunikation
mit dem Thema: Vorgesetzte
und Auszubildende“ (Kurs-
nummer 25F5G003) von 10
bis 16 Uhr unter der Leitung
von Ute Niemann im Haus der
Generationen, Oldemeyer-
straße 9, in Stolzenau statt.
Die Teilnehmenden erfahren,
worauf es ankommt, um in
der Firma ein respektvolles
und gelingendes Miteinander
zu erreichen. Vorgesetzte
und Auszubildende sind viel-
mals eingeladen, voneinander
zu lernen. Fluktuation, Frust-
ration und Missverständnisse
können ausgeräumt werden,
Produktivität, Eigenverant-
wortung und Freude an der
Arbeit werden gefördert. An-
meldungen werden per E-
Mail an vhs-mittelwe-
ser@gmx.de erbeten. DH

Für Vorgesetzte
undAngestellte
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Binnen. Seit vielen Jahrzehn-
ten fließt der Bach in der Bin-
ner Schlucht der Niedersächsi-
schen Landesforsten durch ein
gemauertes Gerinne. Dieses
zähmt das Gewässer und
macht die Schlucht für Fuß-
gänger und Fahrzeuge pas-
sierbar. Jetzt baut das Forst-
amt Nienburg das Mauerwerk
zurück, damit sich der Bach
wieder natürlich entwickeln
kann.
„Wir haben die letzten Jah-

re beobachtet, dass immer
wieder große Mengen von Se-
dimenten, also Erdreich, aus
der Schlucht in die Große Aue
gespült werden. Dies ist ein
natürlicher Prozess, der aber
durch das Gerinne und den
Weg, welcher durch die
Schlucht führt, verstärkt wird.
In diesen Bereichen ist der Bo-
den verdichtet und damit fehlt
die schützende Vegetationsde-
cke. Außerdem fehlen Tot-
holzstrukturen, welche zusätz-
lich Sedimente im Bachbett
zurückhalten können“, erklärt
Kerstin Geier, Försterin für
Waldnaturschutz im Forstamt
Nienburg.
Die Forstleute wollen jetzt

den Bachlauf renaturieren.
Dafür bauen sie das Mauer-
werk ab und legen Totholz ins
Bachbett. Dieses hält einer-
seits Sedimente zurück, ande-
rerseits hilft es dem Bach, sich
wieder einen natürlichen Ver-
lauf zu suchen – die Eigendy-
namik wird gefördert. Insge-
samt entwickelt sich so ein
mäandrierendes, naturnahes
und strukturreiches Gewässer,
das einer Vielzahl von Tier-
und Pflanzenarten als Lebens-
raum dienen kann.

„Der Bach führt, je nach
Jahreszeit, nicht immer Was-
ser. Periodische Wasserfüh-
rung nennen wir das. Wenn
aber Wasser da ist, sorgt der
langsamere Wasserabfluss da-
für, dass ein höherer Anteil
des Wassers versickern kann.
Dadurch gelangt mehr Wasser
ins Grundwasser“, führt Geier
weiter aus.
Der Bach darf zukünftig

wieder frei durch die Schlucht
fließen, der Wald in der
Schlucht bleibt zunächst un-
genutzt. So entfaltet sich die
Natur wieder frei und ohne di-
rekte menschliche Eingriffe.
Die Forstleute erwarten da-
durch auch eine natürliche Er-
höhung des Totholzanteils,
welche die eigendynamische
Entwicklung des Baches wei-
ter unterstützt und Sedimente

zurückhält.
Die Arbeiten beginnen vor-

aussichtlich am 7. Oktober.
Der Fußweg durch die Binner
Schlucht ist zukünftig nicht
mehr passierbar. Als Ersatz
können Waldbesuchende den
bereits bestehenden Pfad un-
mittelbar westlich der
Schlucht nutzen. Im Winter
soll die Bank am oberen Zu-
gang zur Schlucht verstellt

werden, der neue Standort
bietet einen guten Einblick in
die Schlucht. Außerdem soll
eine Infotafel dort zukünftig
über die Binner Schlucht infor-
mieren.
Die Arbeiten sind mit der

Unteren Naturschutzbehörde
und der Unteren Wasserbe-
hörde des Landkreises abge-
stimmt, schreiben die Landes-
forsten abschließend. DH

DerBach soll wieder frei fließen
Forstamt baut Mauerwerk in der Binner Schlucht zurück / Fußweg nicht mehr passierbar

Der Bachlauf in der Binner Schlucht wird umfassend renaturiert. Der Fußweg ist darum nicht mehr passierbar. FOTO: LANDESFORSTEN

Rehburg-Loccum. Am
Sonntag, 13. Oktober, um
15 Uhr findet in Rehburg
eine gewandete Gästefüh-
rung mit dem
Titel:„Zuckerbäckers Lieb-
ling“ statt.
Anni, Rehburgs Schank-

wirtin, spaziert mit ihren
Gästen im Jahre 1912
durch ‚ihr‘ Rehburg und
kennt allerlei Geschichten
und romantische Märchen,
die sich um das Städtchen
ranken und welche Ge-
schichte sich dahinter ver-
birgt, erzählt sie frei heraus.
Dabei spielt der Steinhu-

der Meerbach eine Rolle, in
dem sie den Schriftsteller
Ernst Jünger einmal er-
wischte, als er splitternackt
darin badete. Auch über
die Gebäude, die die Archi-
tekten und Bürgermeister
Ernst und Wilhelm Meß-
warb für Rehburg bauten,
weiß sie allerlei zu berich-
ten.
Der Treffpunkt ist auf

dem Rehburger Marktplatz,
Auf der Bleiche 1. Die Kos-
ten betragen pro Person 5
Euro/ermäßigt 3 Euro. Die
Zahl der Teilnehmenden ist
begrenzt.
Um Anmeldung bei der

Tourist-Information wird
gebeten. Kurzentschlosse-
ne können dort nachfragen
und hinzukommen.
Nähere Informationen er-

halten Interessierte bei der
Tourist-Information Reh-
burg-Loccum, Friedrich-
Stolberg-Allee 4, OT Bad
Rehburg. Telefon
05037/300060. DH

Info Diese Gästeführung kann
auch zu gesonderten Zeiten
gebucht werden.

Meerbach-
Eskapaden

Liebenau. Das Trio Tihai er-
öffnet am kommenden
Sonnabend, 12. Oktober,
die Saison in der Liebenau-
er Kulturscheune.
Die drei Musiker verbin-

den indische Ragas, Bal-
kanlieder und Jazz Manou-
che mit so großer Virtuosi-
tät und Spielfreude, dass
man sich wünscht, ihre Mu-
sik würde niemals enden.
Die in Berlin lebenden Mu-
siker Claus Rückbeil, Lutz
Schlosser und Marko Jova-
novic sprengen aber nicht
nur die Grenzen musikali-
scher Genres. Mit Bansuri,
Mundharmonika und Jazz-
gitarre bringen sie auch ei-
ne einzigartige Instrumen-
ten-Kombination auf die
Bühne und erzeugen eine
mitreißende Stimmung, der
man sich nur schwer ent-
ziehen kann. Ob eigene
Kompositionen oder Inter-
pretationen traditioneller
Songs, die Musik des Trios
ist hinreißend, kraftvoll und
stets voller Respekt für ihre
Ursprünge.
Das Trio Tihai ist ein fas-

zinierendes musikalisches
Projekt aus dem Schmelz-
tiegel Berlin. Die drei Musi-
ker sind absolute Meister
auf ihren Instrumenten und
schaffen es auf hypnotisie-
rende Weise, indische Ra-
ga, Balkan-Lieder und Gip-
sy-Jazz mit Elementen aus
Blues, Folk, Tango oder
Reggae zu verbinden. DH

Info Das Konzert beginnt um
20 Uhr, der Eintritt kostet 18
Euro. Reservierungen sind
möglich unter kulturscheune-
liebenau.de, Karten im Vorver-
kauf gibt es in der Fotodroge-
rie Baade.

TrioTihai in
Liebenau
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KULTUR
Sonntag, 06.10.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte Liebenau, Schulstraße1
Nienburg
Ausstellung , 14 bis 17 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Polizeimuseum, 14 bis 17 Uhr, Lan-
ge Straße 20-22
Liebenau
Altsachsen-Ausstellung, 14 bis 18
Uhr, Verein Rauzwi, Lange Straße
50
Hoya
mit Sonderausstellung Vom Ihr
zum Wir. Flüchtlinge und Vertriebe-
ne im Niedersachsen der Nach-
kriegszeit sowie im Hoyaer Land“,
15 bis 18 Uhr, Heimatmuseum, Im
Park 1
Rehburg-Loccum
Heimatmuseum, mit Kaffeestube,
Sondervereinbarungen unter
(05037)1467, 15 bis 18 Uhr, Auf der
Bleiche 2, Rehburg
Dienstag, 08.10.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Leinstraße 4
und 48
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte Liebenau, Schulstraße
1
Mittwoch, 09.10.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Leinstraße 4
und 48
Polizeimuseum, 10 bis 17 Uhr, Lan-
ge Straße 20-22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte Liebenau, Schulstraße1
Donnerstag, 10.10.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-

lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Leinstraße 4
und 48
Polizeimuseum, 10 bis 17 Uhr, Lan-

ge Straße 20-22
Hoya
Treffpunkt Trefurt der IG Synago-
ge, 10 bis 12 Uhr, Deichstraße 3

Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A

Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte Liebenau, Schulstraße1
Freitag, 11.10.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 13 Uhr, Leinstraße 4
und 48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Samstag, 12.10.
Nienburg
Polizeimuseum, 10 bis 13 Uhr, Lan-
ge Straße 20-22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

ALDI
Combi
Cookie
Dodenhof
Edeka
Expert
Expo Börse
Famila
Grenzbote
Hagebau
Heka
Hol ab
Jawoll
Leymann
Lidl
Marktkauf
Media Markt
Meyer Menü
Möbel Heinrich
Nah&Gut
Netto
NKD
NP
Neues Hören
Obi
Penny
Poco
Porta
Reformhaus Ebken
Repo
Rossmann
Sonderpreis Baumarkt
Thomas Philipps
Trinkgut
Toom
WEZ

BEILAGEN

Feuer/Rettungsdienst 112
Polizei 110
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte Rufnum-
mer 116117
Bereitschaftsdienst der Au-
genärzte 10 bis 16 Uhr
Rufnummer 116117
Apothekennotdienst Nienburg
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Eichen-Apotheke, Verde-
ner Landstraße 134, Nienburg,
(0 50 21 )1 88 31
Apothekennotdienst Nienburg
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Apotheke Erichshagen,
Celler Straße 62, Nienburg, (0
50 21 )6 39 38
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg/Loccum
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Apotheke Landesbergen,
Lange Straße 66A, Landesber-
gen, (0 50 25 )6 12 2
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg/Loccum
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Kloster-Apotheke Loccum,
Leeser Straße 23, Rehburg-
Loccum, (0 57 66 )9 30 40
Zahnärzte
Nienburg
Sonnabend von 11 bis 13 Uhr
und 17 bis 18 Uhr und Sonntag
von 12 bis 13 Uhr, Zahnarzt
Samer Al-Hakim, Kleine Dra-
kenburger Str. 23A, Nienburg,
Telefon (05021)3313
Südkreis
Sprechstunde Sonnabend von
10 bis 12 Uhr und 18 bis 19
Uhr und Sonntag von 11 bis 12
Uhr, Dr. Seele, Färberstraße
3, 31547 Loccum, Telefon
(05766)205

NOTDIENSTE

RÄTSELNMIT DERHARKEAM SONNTAG

TIPPS +TERMINE

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Alien: Romulus Sa: 22.15 Uhr;
So: 19.30 Uhr; Alles steht Kopf
2 Sa: 14.30 Uhr; So: 11.00 /
14.00 Uhr; Beetlejuice Beetle-
juice Sa: 19.45 Uhr; So: 17.00
Uhr; BROKE. ALONE. A kinky
love story. Sa: 17.00 Uhr; But-
chers - Raghorn Sa: 19.45 /
22.00 / 22.45 Uhr; So: 19.45
Uhr; Deadpool &Wolverine Sa:
19.30 Uhr; So: 17.15 Uhr; Der
wilde Roboter Sa: 14.15 / 17.00
Uhr; So: 11.00 / 14.15 / 17.00
Uhr; Der wilde Roboter 3D Sa:
19.45 Uhr; So: 19.45 Uhr; Die
Ironie des Lebens Sa: 17.00
Uhr; So: 11.00 Uhr; Die Schule
der magischen Tiere 3 Sa:
14.15 / 17.15 Uhr; So: 11.00 /
14.15 / 17.00 Uhr; Element of
Crime -Wenn es dunkel und
kalt wird in Berlin Sa: 19.30 Uhr;
Gloria! So: 11.00 Uhr; Ich - Ein-
fach unverbesserlich 4 Sa:
14.30 Uhr; So: 14.00 / 16.45
Uhr; Joker: Folie à Deux Sa:
14.15 / 16.30 / 19.45 / 22.30
Uhr; So: 13.30 / 16.30 / 19.45
Uhr;Megalopolis Sa: 18.00 Uhr;
So: 14.00 Uhr; Never Let Go -
Lass niemals los Sa: 22.30 Uhr;
So: 19.45 Uhr; Nur noch ein ein-
ziges Mal - It Ends with Us Sa:
17.15 / 20.00 Uhr; So: 16.30 /
19.30 Uhr; Speak No Evil Sa:
21.00 Uhr; So: 20.00 Uhr; The
Substance Sa: 15.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Adieu Chérie - Trennung auf
Französisch So: 11.00 Uhr; Be-
etlejuice Beetlejuice Sa: 20.00
Uhr; So: 17.30 Uhr; Der wilde
Roboter Sa: 15.00 / 17.45 Uhr;
So: 14.30 / 18.15 Uhr; Die Schu-
le der magischen Tiere 3 Sa:
15.30 / 17.15 Uhr; So: 13.45 /
16.00 Uhr; Horizon Sa: 19.00
Uhr; Joker: Folie à Deux Sa:
16.00 / 19.30 Uhr; So: 17.00
Uhr;Was ist schon normal? So:
15.00 Uhr

Filmpalast Sulingen
(04271) 5490
Alles steht Kopf 2 So: 14.30
Uhr; Der wilde Roboter Sa:
14.30 / 17.15 Uhr; So: 14.30 /
17.15 Uhr; Der wilde Roboter 3D
Sa: 20.00 Uhr; So: 20.00 Uhr;
Die Schule der magischen Tie-
re 3 Sa: 14.30 / 17.00 / 17.15
Uhr; So: 14.30 / 17.15 Uhr; Ich -
Einfach unverbesserlich 4 Sa:
14.30 Uhr; Joker: Folie à Deux
Sa: 17.00 / 19.45 Uhr; So: 17.00
/ 19.45 Uhr; Never Let Go - Lass
niemals los Sa: 19.45 Uhr; Nur
noch ein einziges Mal - It Ends
with Us So: 19.30 Uhr

Kinocenter Stadthagen
(05721) 923955
DOUBLE-FEATURE: Joker 1 2
Sa: 17.45 Uhr

IN DENKINOS

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft: vorüberge-
hend wegen Revisionsarbeiten
geschlossen; Saunalandschaft:
Montag Damensauna 10 bis 22
Uhr / Dienstag bis Samstag 11
bis 22 Uhr / Sonntag, Feiertag
10 bis 20 Uhr
Borstel
Montag bis Mittwoch 6.30 bis
8.30 Uhr, 17 bis 20 Uhr / Don-
nerstag (Warmbadetag) 6.30
bis 8.30 Uhr / Freitag (Warmba-
detag) 6.30 bis 8.30 Uhr, 16 bis
20 Uhr / Sonnabend 15 bis 18
Uhr / Sonntag 9 bis 14 Uhr
Essern
Donnerstag 16 bis 18 Uhr
Liebenau
Montag 6.30 bis 7.30 Uhr /
Dienstag und Freitag 6.30 bis
7.30 Uhr, 15 bis 20 Uhr / Mitt-
woch 15 bis 19 Uhr / Samstag
7.30 bis 11 Uhr, 13 bis 17 Uhr /
Sonntag 8 bis 13 Uhr
Steimbke
Dienstag, Mittwoch u. Freitag
14.30 bis 20 Uhr / Samstag 14
bis 19 Uhr / Sonntag 8 bis 13.30
Uhr
Warmsen
Sauna:Montag Herren 15 bis
21.30 Uhr / Dienstag Damen 15
bis 20 Uhr / Mittwoch für Alle 15
bis 21.30 Uhr / Donnerstag Da-
men 15 bis 21.30 Uhr / Freitag
Herren 15 bis 20 Uhr, Hallen-
bad:Montag, Mittwoch und
Donnerstag 15 bis 21.30 Uhr /
Dienstag und Freitag 15 bis 20
Uhr

HALLENBÄDER
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Nienburg. Frische Themen
und Abwechslung stehen im
Mittelpunkt der „Bühne 3“
des Nienburger Theaters. Wer
in den Vorjahren das „Abo 4“
abonniert hatte, ist hier genau
richtig. Das Theaterteam weist
ausdrücklich auf die Möglich-
keit hin, das Abo durch Stücke
aus den weiteren Programm-
reihen zu ergänzen oder auf
Wunsch auch Veranstaltungen
zu tauschen.
Theater-Disponentin Clau-

dia Benning freut sich auf be-
reichernde Theaterabende in
der „Bühne 3 – Theater-Mix“:
„Mein persönlicher Favorit ist
die Komödie ‚Das perfekte
Geheimnis‘. Der Pärchen-
abend mit den vorgelesenen
Handynachrichten offenbart
viel Intimes und einige brisan-
te Heimlichkeiten. Toll besetzt
mit einem prominenten En-
semble wird die Geschichte
ganz sicher auch als Theater-
abend ein Knaller!“

Das Programm in der neu-
en Bühne 3
Zwei Literatur-Vorlagen („Der
ewige Spießer“ nach Ödön
von Horváth sowie „Eines lan-
gen Tages Reise in die Nacht“
mit Judith Rosmaier und Peter
Kremer) und zwei bekannte
Filmthemen („Don Camillo zu
Dritt“ von Patrick de Longrée
und „Das perfekte Geheim-
nis“ mit Saskia Valencia und
Michel Guillaume) sowie die
deutsche Erstaufführung eines
neuen Musicals („Artus, der
junge König“) versprechen
abwechslungsreiche Unterhal-
tung.

¢ Montag, 4. November,
20 Uhr: „Der ewige Spießer“,
Moderner Klassiker mit
brandaktuellen gesellschafts-
kritischen Tönen

¢ Dienstag, 19. Novem-
ber, 20 Uhr: „Don Camillo
zu Dritt“, Theater-Adaption

von Patrick de Longrée

¢ Mittwoch, 15. Januar
2025, 20 Uhr: „Eines lan-
gen Tages Reise in die Nacht“,
Schauspiel in vier Akten von
Literaturnobelpreisträger Eu-
gene O´Neill

¢ Donnerstag, 27. Febru-

ar 2025, 20 Uhr: „Artus –
der junge König“, Die Artus-
Sage als spannendes Musical
für die gesamte Familie

¢ Donnerstag, 20. März
2025, 20 Uhr: „Das perfek-
te Geheimnis“, Schauspiel mit
Saskia Valencia basierend auf
dem Erfolgsfilm

Info Das vollständige Abo-Pro-
gramm ist auf der Internetseite
theater.nienburg.de verfügbar.
Abo-Anmeldungen sind möglich
per Telefon (0 50 21) 8 73 56, per
E-Mail an theaterkasse@nien-
burg.de, im Internet unter Protec-
ted link sowie persönlich in der
Theaterkasse im Stadtkontor.

Frische ThemenundAbwechslung
Abwechslungsreiche Unterhaltung im neuen Abo „Bühne 3“ des Nienburger Theaters

Disponentin Claudia Benning mochte schon den Kinofilm „Das perfekte Geheimnis“ und freut sich nun ganz besonders auf die Bühnenver-
sion im Nienburger Theater. FOTO: MARINAMAISEL

Nienburg. Am 28. Oktober
von 9.15 bis 12.30 Uhr bietet
frau+wirtschaft das Seminar
Zeit für eine erste Bilanz“ in
der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft, Goetheplatz
5a, in Nienburg an. Dieses
speziell auf Frauen in der Le-
bensmitte zugeschnittene
Seminar bietet die Möglich-
keit, eine persönliche Be-
standsaufnahme zu machen
und neue Perspektiven für
den weiteren Lebensweg zu
entwickeln. Viele Frauen ste-
hen in dieser Phase ihres Le-
bens an einem Wendepunkt
und fragen sich: War das
schon alles?“ Im Seminar wird
Raum gegeben, um diese Fra-
gen in einem geschützten
Rahmen zu reflektieren. An-
meldungen sind bis zum 23.
Oktober unter www.frau-
und-wirtschaft-ni.de oder
05021-9229195 möglich. DH

Zeit für eine erste
Bilanz

IN KÜRZE
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Bruchhausen-Vilsen. Zum Ab-
schluss der Mühlensaison
2024 freut man sich in Bruch-
hausen-Vilsen auf den Samt-
gemeindemühlentag, der am
Sonntag, dem 13. Oktober,
stattfindet.
Die Betreiber der Wind- und

Wassermühlen haben sich für
ihre Gäste ein abwechslungs-
reiches Programm einfallen
lassen, um den Mühlbetrieb
allen Interessierten näher zu
bringen und allen Gästen ei-
nen schönen Aufenthalt zu
verschaffen.

Die BehlmerMühle
Die Behlmer Mühle hat von 13
bis 17 Uhr geöffnet und bietet
die Besichtigung der Mühle
und vielen heimatkundlichen
Gegenständen an. Selbstgeba-
ckener Kuchen und Kaffee
wird den Gästen angeboten.
Sie möchten sich fürs Backen
Ihrer Weihnachtsplätzchen
schon heute mit Mehl aus der
Region versorgen?
Dann haben Sie am Sonntag

die Möglichkeit Dinkelmehl,
Dinkelgries und Dinkelkleie
aus ökologischem Anbau, ge-
mahlen in der Wassermühle
Neubruchhausen, hier zu er-
werben.

FehsenfeldscheMühle
Die Fehsenfeldsche Mühle in
Martfeld öffnet am Samtge-
meindemühlentag von 11 bis
17 Uhr für alle Interessierten.
Für alle Technikfans wird es
Führungen durch die Mühle
geben, die E-Mühle kann man
beim Getreidemahlen und die
Dezimalwaage beim Wiegen
bestaunen. „Faszination Foto-
grafie“ heißt die spannende

Fotoausstellung des Fotoclubs,
dessen Arbeiten über die ge-
samte Mühle verteilt bestaunt
werden kann. Darüber hinaus
kommen an dem Tag nicht nur
alle Mühlenfans auf Ihre Kos-
ten. Die Sparten des HVV stel-
len sich vor und können von
allen Interessierten kennenge-
lernt werden. Das Pastors Hus
ist von 14 bis 17 geöffnet.
Für Kinder wird es einige

Aktivitäten geben. Detaillierte
Informationen zu dem Tag gibt
es unter www.hvv-mart-

feld.de.

Wassermühle Bruchmühlen
Nächtliches Mahlen in der
Mühle und Sternbeobachtung.
Wenn das Wetter es zulässt,

wird der Komet Tsuchinshan-
ATLAS am Himmel zu sehen
sein. Das wird auf der Stern-
warte Bruchmühlen gefeiert.
Die Mühle wird dann fest-

lich beleuchtet sein. Nachts
wird Getreide gemahlen. Die
Sternwarte mit historischen
Instrumenten wird feierlich er-

öffnet. Romke Schievink
spricht über den Sternenhim-
mel und den Kometen Tsu-
chinshan-ATLAS und lässt alle
Besucher durch das historisch
Fernrohr schauen. Bea Tilanus
spricht über die restaurierte
Mühle und gibt Mahlvorfüh-
rungen. Es werden Getränke
und Snacks angeboten.
Beginn ist 20 Uhr. Die Plätze

sind begrenzt. Bitte melden
Sie sich direkt in der Mühle
telefonisch unter 0179-
5112466 oder per Mail in-

fo@bruchmuehlen2.de an.

DieNoltescheMühle
Die Mühle ist für Besucherin-
nen und Besucher geöffnet
und lädt ein, besichtigt zu
werden. Zusätzlich können die
Gäste frisch gebackenen But-
terkuchen und Kaffee genie-
ßen.

KlostermühleHeiligenberg
Die Klostermühle ist von 12
bis 22 Uhr geöffnet, das Mahl-
werk kann besichtigt werden.

VonWasser- undWindmühlen
Mühlentag am 13. Oktober in der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen

Auch die Behlmer Windmühle beteiligt sich am Samtgemeinde-Mühlentag. FOTO: TOURISMUS-SERVICE

Nienburg. Mitglieder und
Gäste der Historischen Ge-
sellschaft Nienburg (HGN)
sind am kommenden Sonn-
tag, 13. Oktober, zu einer
Halbtagesfahrt in das Wil-
helm-Busch-Land nach
Wiedensahl eingeladen.
Der Autor und geschätzte

Dichter, weniger bekannt
als Maler, gilt als Genie mit
vielen Begabungen und
traf damals den Zeitgeist
und ist zugleich auch heute
noch zeitlos.
Der Bus startet um 12.15

Uhr auf der Festwiese in
Nienburg.
Nach der Ankunft findet

eine Führung durch das Al-
te Pfarrhaus statt, danach
schließt sich eine Besichti-
gung des Geburtshauses
von Wilhelm Busch an.
Später lädt der Busch-

Keller am Geburtshaus ein,
Kaffee und Kuchen zu ge-
nießen.
Die Ankunft an der Fest-

wiese in Nienburg ist für 17
Uhr geplant.
Im Hinblick auf Reservie-

rungen ist es unbedingt er-
forderlich, sich verbindlich
anzumelden, und zwar bis
zum 10. Oktober durch
Überweisung des Teilneh-
merbeitrages von 14 Eu-
ro/Mitglied beziehungswei-
se 18 Euro/Gäste auf das
Konto der Historischen Ge-
sellschaft Nienburg bei der
Sparkasse Nienburg mit
der IBAN: DE05 2565 0106
0060 0097 01 . DH

Info Abschließend weist die
HGN darauf hin: Im Teilneh-
merbeitrag sind die anteiligen
Buskosten und zwei Führun-
gen enthalten.

Nach
Wiedensahl

Bücken. Haiou Zhang ist
ein gefeierter Starpianist
der klassischen Klaviermu-
sik. Sein hoch gelobtes und
mit Preisen dotiertes Reper-
toire führte ihn in die gro-
ßen Konzertsäle nach Sin-
gapur, China, Japan, Öster-
reich, nach Berlin und nicht
zuletzt in die Hamburger
Elbphilharmonie. Und den-
noch erinnert er sich an
sein beeindruckendes Kla-
vierkonzert in die Bücker
Stiftskirche am 25. Oktober
2019 und kehrt auf eigenen
Wunsch am Samstag, dem
12. Oktober um 20 Uhr zu
einem klassischen Meister-
konzert zurück.
Haiou Zhang wird sein

Konzert auf einem Kayser-
burg Flügel präsentieren,
der von der Firma Pearl Ri-
ver Piano Group Europe
GmbH zur Verfügung ge-
stellt wird. Als Veranstalter
bedanken sich der Kultur-
verein Kleinkunstdiele Bü-
cken und Kultur in der Kir-
che in Bücken außerdem
für die Unterstützung durch
die Sparkasse Nienburg
und den Weser Hunte Ver-
band.
Karten für dieses beson-

dere Klassikkonzert kön-
nen telefonisch unter
04251-1898, per Mail an-
kontakt@kleinkunstdiele-
buecken.de oder über die
Homepage www.klein-
kunstdiele-buecken.de er-
worben werden. DH

Starpianist
in Bücken

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Nendorf. Mitte September be-
kam die Grundschule Nendorf
an vier Vormittagen Besuch
von den Landfrauen, um dort
mit den Kindern der 1. bis 4.
Klasse unter dem Motto

• Kartoffeln – Gerichte mit
der tollen Knolle und
• Gesundes Frühstück

spielerisch Alltagskompe-
tenz im Umgang mit regiona-
len Lebensmitteln zu erlangen
und den einzigartigen Ge-
schmack von selbstzubereite-
ten leckeren und einfachen
Speisen kennenzulernen. Da-
mit soll ein gesundes Bewusst-
sein für Ernährung auch schon
in der frühen Kindheit ge-
weckt und gestärkt werden.
Viele Kinder kennen Nah-

rungsmittel heute nur noch
aus dem Supermarkt. Zusam-
menhänge von Nahrung und
Landwirtschaft wurden dabei
altersentsprechend erklärt.
Die Kinder, in kleinen Ar-

beitsgruppen eingeteilt, beka-
men je ein Rezept an die
Hand, wonach dann kräftig
geschnippelt und gerührt wer-
den durfte. Kartoffeln wurden

geschält, Brötchen geknetet,
Haferflocken mittels Quetsche
selbst hergestellt, ein Joghurt-
getränk angemischt, Vollkorn-
brot mit Frischkäse, Schnitt-
lauch, Paprika und Petersilie
zu bunten schmackhaften

„Paprikawolken“ kreiert. So
macht Essen Spaß. Der Lern-
effekt für die Kinder: „Ich
kann selbst eine gesunde, le-
ckere Mahlzeit zubereiten.“
Diese Aktionstage „Kochen

für Kinder“ werden nieder-

sachsenweit seit über 10 Jah-
ren gemeinsam von dem Nie-
dersächsischen Landfrauen-
verband Hannover und dem
Landfrauenverband Weser-
Ems organisiert und von den
Landfrauen der Ortsvereine

durchgeführt. Das niedersäch-
sische Ministerium für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz sowie ver-
schiedene Spender und För-
dervereine unterstützen dieses
Projekt. Es wird für Grund-
schulen und für 5./6. Klassen
angeboten. Mit diesem Projekt
leisten die Landfrauen einen
wertvollen Beitrag zur Ernäh-
rungsbildung der Kinder.
Die Landfrauen sind eine

spezielle Vereinigung, deren
Zielaufgabe die Bildung der
Frau auf dem Land ist. Das
Projekt „Kochen mit Kindern“
ist dabei ein Erfolgsrezept.
Diese Aktion wurde vom

Förderverein Kiga und GS
Nendorf organisiert und finan-
ziert. Herzlichen Dank an
Landfrau Hasselbusch aus
Landesbergen für die wunder-
bar durchgeführte Kochzeit
mit den Kindern, schreibt die
Grundschule.
Ebenso hat der Förderverein

der Grundschule Nendorf es
möglich gemacht, dass die
Schüler seit September eine
gemütliche große Sitzeinheit
für tolle Leseabenteuer in der
Aula erhalten haben. DH

Gerichtemit der tollenKnolle
Landfrauen kochten mit Kindern in der Grundschule Nendorf

Kräftig geschält und geschnippelt wurde im September in der Grundschule Nendorf. FOTO: GS NENDORF

Rodewald. Rund 70 Besuche-
rinne und Besucher, darunter
viele Kinder, hatten den Weg
nach Rodewald auf sich ge-
nommen, um sich dort zu in-
formieren. Schon vor 14 Uhr
kamen die ersten Gäste und
schauten sich im Heimatmuse-
um um. Die 1. Vorsitzende Ka-
rin Danehl sowie die aktiven
Vereinsmitglieder Werner
Neiseke und Gerhard Schier-
kolk begrüßten die Besucher
am Denkmal geschützten Mu-
seum. Außerdem konnten der
Ratsherr und stellvertretende
Gemeindedirektor Stefan Gö-
bel und der Ratsherr Alexan-
der Schütt begrüßt werden.
Beide wollten sich über die
Sanierungsarbeiten des Muse-
ums informieren.
Ein kurzweiliger Vortrag

über das 1877 erbaute Bürger-
haus, Kaufhaus, Arzthaus,
Notunterkunft für Flüchtlinge
und Vertriebe, bis zum späte-
ren Heimatmuseum, folgte mit

viel Kenntnis von Werner Nei-
seke. Beim Rundgang um das
stattliche Gebäude wurde die
Architektur der damaligen
Zeit erläutert. Große Fenster

des Fachwerkhauses brachten
genügend Tageslicht ins Haus,
denn elektrisches Licht gab es
1877 noch nicht. Erst 1913
wurde Rodewald elektrisch er-

schlossen. Beim Rundgang um
das Gebäude wurden auch die
wichtigsten Sanierungsarbei-
ten zur Erhaltung des Heimat-
museums erläutert. Nur durch
die Unterstützung der Spar-
kassenstiftung Nienburg, Kul-
turstiftung Niedersachsen,
Bingostiftung, Landschaftsver-
band Weser/Hunte und der
Gemeinde Rodewald konnten
die wichtigsten Sanierungsar-
beiten durchgeführt werden.
Besonderes Interesse erhielt

Karin Danehl für ihre Arbeiten
auf dem Webstuhl. Natürlich
wurde auch für Kaffee und
Kuchen auf der Terrasse des
Binderhauses gesorgt. Nach
den vielen Eindrücken konnte
man sich mit einem wunder-
baren Blick in den Binder-
hausgarten erholen. DH

Infos undWebkunst bei Kaffee undKuchen
Der Tag des offenen Denkmals im Heimatmuseum Rodewald war ein voller Erfolg

Heimatvereins-Vorsitzende Karin Danehl zeigt, wie ein Webstuhl funktioniert. FOTO: HEIMATVEREIN RODEWALD

Hoya. Das Heimatmuseum
Grafschaft Hoya bereitet ak-
tuell eine Sonderausstellung
zum Thema Landwirtschaft
vor. Basierend auf einer
Wanderausstellung des
Kreismuseums Syke soll hier
wieder der Blick auf Hoya
und Umgebung gerichtet
werden.
Ein besonderer Schwer-

punkt wird auf den ortsan-
sässigen Institutionen wie
der Land- und Hauswirt-
schaftsschule sowie der Mol-
kerei liegen. Hinzu kommen
die landwirtschaftlichen Ver-
eine und Genossenschaften,
von denen es in Hoya und
Umgebung zahlreiche gab.
Ein weiteres Feld sind die
Wirtschaftsbetriebe, die es
ohne die hier florierende
Landwirtschaft, als Kunden

oder Lieferanten, nicht gege-
ben hätte.
Wer hat Material, das dem

Museum als Leihgabe zur
Verfügung gestellt werden
kann? Gesucht werden mög-
liche Exponate mit regiona-
lem Bezug: individuelle Erin-
nerungsstücke wie Urkun-
den, Ehrungen, Arbeitsgerä-
te, Fotos und anderes, was
einen Einblick in die land-
wirtschaftlichen Aktivitäten,
aber auch die ansässigen
Höfe in Hoya und Umge-
bung bis in die 1970er-Jahre
bietet.

Info Erreichbar ist das Museum
per E-Mail unter info@muse-
um-hoya.de, telefonisch unter
der 04251-671679 sowie diens-
tags von 14-16 Uhr auch vor
Ort.

Leihgaben
gesucht

Landwirtschaft: Heimatmuseum
bereitet neue Sonderausstellung vor

Erinnerungsstücke aus der Molkerei Hoya. FOTO: MUSEUM HOYA

Nienburg. Für Rad- und
Wandertouren wird vielfach
bereits das Smartphone ge-
nutzt, häufig mit Apps wie
komoot. Der Praxiskurs „Mit
dem Smartphone auf Rad-
und Wandertouren“ (Kurs-
nummer 25A1J010) findet
am Freitag, 11. Oktober, von
19 bis 20.30 Uhr an der VHS
Nienburg in der Rühmkorff-
straße 12 statt. Der Kurs
zeigt, wie die Smartphone-
Navigation in der Praxis
möglichst einfach und zuver-
lässig funktioniert, und ver-
mittelt Tipps und Tricks zu
komoot und weiteren Apps.
Teilnehmer erhalten den 32-
seitigen GPS-Guide des Au-
toren zur eigenen Nachbe-
reitung. Kosten: 6 Euro.
Der zweite Kurs befasst

sich mit dem Thema „Out-
doornavigation kompakt:
GPS-Geräte und Smart-
phones“ (Kursnummer
25A1J015). Er findet am
Samstag, 12. Oktober, von 10
bis 16.30 Uhr statt. Wer häu-
fig Touren mit dem Fahrrad
oder zu Fuß unternimmt,
weiß: Die Planung am PC ist
deutlich zuverlässiger, als
wenn man unterwegs mit
dem Smartphone oder dem
GPS-Gerät eine Strecke be-
rechnet. In diesem Kurs er-

fahren die Teilnehmenden
praxisgerecht an einem
Notebook, wie sie auf einfa-
che Weise mit kostenlosen
Online-Programmen schöne
und individuelle Strecken im
In- und Ausland planen kön-
nen. Jeder kann sein eigenes
Notebook, Smartphone und
GPS-Gerät mitbringen oder
auf Wunsch mit Leihgeräten
arbeiten. Während eines
Spaziergangs können die
Teilnehmenden ihre Planun-
gen selbst ausprobieren. Da-
nach erfolgt ein Überblick
über geeignete Software und
Internetportale mit GPS-Tou-
ren. Kosten: 75 Euro
Kursleiter ist Thomas Fro-

itzheim aus Verden. Er bringt
vielfältige Erfahrungen aus
der Kartographie, dem Rad-
und Wandertourismus und
der Outdoornavigation mit.
Schon 1999 begann er die
Arbeit mit GPS-Systemen
und hat sich seitdem bundes-
weit und international mit
Satellitennavigation be-
fasst. DH

Info Anmeldungen werden on-
line unter www.vhs-nien-
burg.de, per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de oder unter Te-
lefon 05021 /967-600 entge-
gengenommen.

FürRadfahrer
undWanderer
VHS Nienburg bietet Kurse zum

Umgang mit verschiedenen Apps an

Rehburg-Loccum. Am kom-
menden Sonnabend, 12. Ok-
tober, findet ab 15 Uhr in Bad
Rehburg ein öffentlicher
Märchenspaziergang entlang
des Brüder Grimm-Märchen-
weges statt. Die Teilnehmen-
den spüren bei diesem Spa-
ziergang die märchenhafte
Atmosphäre entlang von ver-
wunschenen Wegen, lau-

schen den Märchen und Sa-
gen und bestaunen die Mär-
chenfiguren, die die Ge-
schichten lebendig werden
lassen. Treffpunkt ist bei der
Tourist-Information, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4, vor der
Wandelhalle.
Um Anmeldung wird ge-

beten unter Telefon (05037)
300060. DH

AufGrimmsSpuren



Ein Jahrzehnt
voller Engagement,

Menschlichkeit und Erfolg

10 JAHRE NIENBURG
AnzeigenSpeziAl

Die PERFEKTAPflege Nienburg feiert 2024 ein be-
sonderes Jubiläum: Seit zehn Jahren bietet die Ein-
richtung an derMarienstraße ihren Bewohnerinnen
und Bewohnern ein sicheres, geborgenes Zuhause.
Am 9. November 2014 zog die erste Bewohnerin
ein – der Beginn einer Erfolgsgeschichte, die bis
heute 801 Menschen ein langfristiges Zuhause
und 638 Menschen in der Kurzzeitpflege eine vor-
übergehende Unterkunft geboten hat. „Jeder dieser
Menschen hat unser Haus auf seine Weise berei-
chert und unsere Gemeinschaft stärker gemacht“,
betont Einrichtungsleitung Karin Bach in ihrer Rede
auf dem Jubiläumsfest, das kürzlich in Nienburg ge-
feiert wurde.
Im Zentrum des Erfolgs steht das engagierte Team:
Insgesamt 484Mitarbeitende haben in den vergan-
genen zehn Jahren bei der PERFEKTA Pflegeein-
richtung in Nienburg gearbeitet. Aktuell kümmern
sich 114 Pflegekräfte und Mitarbeitende täglich

um das Wohlergehen der Bewohnerinnen und Be-
wohner. Gemeinsam bringen sie es auf eine beein-
druckende Betriebszugehörigkeit von 280 Jahren.
Diese Erfahrung und Loyalität sind die Grundlage
für die hohe Qualität der Pflege. Besonders stolz ist
die Einrichtung auch auf ihre 40 Auszubildenden –
die höchste Anzahl seit der Gründung – die voller
Energie und Tatendrang in ihre berufliche Zukunft
starten und damit die Zukunft der Pflege sichern.
In den vergangenen Jahren wurde die Einrichtung
immer wieder auch vor Herausforderungen ge-
stellt, zum Beispiel durch die Corona-Pandemie.
Der Schutz der Bewohnerinnen und Bewohner
stand stets im Vordergrund, auch wenn dies be-
deutete, dass einige ihre letzten Lebensphasen
ohne die Nähe ihrer Liebsten verbringen mussten.
Doch trotz dieser schwierigen Zeiten gab es immer
wieder Lichtblicke und Momente der Freude, die
zeigten, wie stark der Zusammenhalt in der Ge-

meinschaft ist.
So blieb neben den Herausforderungen auch der
Humor nie auf der Strecke: Es sind Geschichten
wie die sportliche Bewohnerin, die über den
Zaun sprang, oder das Grillfest, das die Aufhe-
bung der Maskenpflicht nach der Corona-Pan-
demie feierte, die das Arbeiten und Leben in der
Pflegeeinrichtung so besonders machen. Auch
die Geburtstagsfeier der ältesten Bewohnerin,
die ihren 105. Geburtstag beging, bleibt unver-
gessen.
DieMitarbeitenden der PERFEKTAPflege GmbH
begleiten die Menschen in jeder Lebenslage
– mit einem offenen Ohr, einem Lächeln oder
auch einem tröstendenWort. Dass diese Hinga-
be immerwieder mit liebenWorten oder kleinen
Aufmerksamkeiten und Dankeskarten gewürdigt
wird, erfüllt das Team mit Stolz: „Solche Gesten
sind ein Zeichen dafür, dass unsere Arbeit ge-
schätzt wird und wir wirklich etwas bewirken.“
Zum Jubiläum spricht Einrichtungsleitung Karin
Bach allen Bewohnerinnen und Bewohnern so-
wie den Angehörigen ihren tiefen Dank für das
Vertrauen und die Unterstützung aus. Den uner-
müdlichen Einsatz derMitarbeitenden, die jeden
Tag aufs Neue beweisen, dass Pflege nicht nur
ein Beruf, sondern eine Herzensangelegenheit
ist, möchte sie zudem besonders hervorheben.
„Wir blicken mit Zuversicht, Freude und Tatkraft
in die Zukunft – und sind bereit, gemeinsam die
nächsten zehn Jahre erfolgreich zu gestalten.“

Anzeigenschluss: 22. Oktober 2024

Sichern Sie sich jetzt eine ansprechende, moderne
Präsentation Ihrer Dienstleistungen und Produkte.

Unsere Mediaberater erreichen Sie unter0 50 21/966-444

BAUEN &WOHNEN9. Nov.
2024 N E U B A U · R E N O V I E R U N G · E I N R I C H T U N G · G A R T E N

BAUEN &WOHNEN
9. November 2024 - Verlagsbeilage

ZAHLUNGSPLAN HEIZSYSTEME WINTERGARTEN

WIR WÜNSCHEN
WEITERHIN
VIEL ERFOLG!

KlinikenMittelweser

Die Helios KlinikenMittelweser
gratulieren herzlich zum
10-jährigen Bestehen der
PERFEKTA Pflege in Nienburg.

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

persönlich. hier vor Ort.
mitten in Nienburg.

Wir gratulieren herzlich zum 10-jährigen Jubiläum.WWWWiiiirrrr gggrrraaatttuuullliiieeerrreeennn hhheeerrrzzzllliiiccchhh zzzuuummm 111000---jjjääähhhrrriiiririgggeeennn JJJuuubbbiiillläääuuummm...

Wir gratulierenWir gratulieren
zum Jubiläum und wünschenzum Jubiläum und wünschen

weiterhin viel Erfolg!weiterhin viel Erfolg!

Zu den Köhlerbergen 3Zu den Köhlerbergen 3
31582 Nienburg31582 Nienburg

Telefon: (o 50 21) 91 30 88Telefon: (o 50 21) 91 30 88
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 - 19 UhrMo.-Fr. 9 - 19 Uhr

Sa. 9 - 17 Uhr • So. 14 - 17 UhrSa. 9 - 17 Uhr • So. 14 - 17 Uhr
www.gaertnerei-woelk.dewww.gaertnerei-woelk.de

ZAG Personal & Perspektiven
Verdener Straße 6 | 31582 Nienburg
Telefon: 05021 91780 | kontakt-ni@zag.de
zag.de

Wir gratulieren herzlich
zu 10 Jahren und wünschen
weiterhin Alles Gute!

ZAG Personal & Perspektiven
Verdener Straße 6 | 31582 Nienburg
Telefon: 05021 91780 | kontakt-ni@zag.de
zag.de

Eine Einrichtung der

Mein Zuhause Nienburg
Herzlichkeit . Umsichtigkeit . Menschlichkeit

www.perfekta-pflege.de
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LESERREISEN 2025

Die Berichtigung von Druckfehlern und offensichtlichen Rechenfehlern bleibt vorbehalten.

BERATUNG & BUCHUNG: Reiseland Minden | Telefon 0571 - 882 88 | Obermarktstr. 24 | 32423 Minden | info@reiseland-minden.de | www.media-reisen.de www.dieharke.de
Die Harke tritt ausschließlich als Medienpartner auf. Die Bewerbung stellt nur einen Teil der Leistungen unserer Reisepartner dar. Die ausführlichen Reiseleistungen/Informationen finden Sie in den Flyern/der Ausschreibung des jeweiligen Veranstalters.
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Norditalien besticht durch seine
atemberaubende Landschaft

und ist bekannt für die reiche
Kultur und Geschichte.

Bologna, die Hauptstadt der
Emilia-Romagna, begeistert

mit ihrer gut erhaltenen mittel-
alterlichen Altstadt, den charak-
teristischen Arkaden und der äl-
testen Universität Europas. San
Marino, eine der ältesten Repu-
bliken der Welt, liegt auf dem
Monte Titano und bietet spekta-
kuläre Ausblicke auf die umlie-
gende Landschaft. Die historische
Altstadt, die zum UNESCO-Welt-
kulturerbe gehört, ist geprägt
von engen Gassen, antiken Fes-
tungen und charmanten Plätzen.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des Reisever-
anstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG, Obermarktstr.
28-30, 32423 Minden.

Geheimtipp Norditalien
DIE EMILIA ROMAGNA MIT BOLOGNA UND SAN MARINO

6 Tage | 25.05. - 30.05.2025

Leistungen:
• Bustransfer ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• Flug ab/bis Hannover nach
Bologna (Umsteigeverb.)

• 5x Übern./HP im 4*-Hotel
Michelangelo in Cesanatico

• Ganztagesausflug Rimini -
Santarcangelo - San Leo

• Landestypischer Kochkurs
mit Verkostung

• Besichtigung des Weinguts
Collina Dei Poeti

• Weinprobe auf dem
Weingut

• Ausflug nach San Marino
• Ganztagesausflug Gradara -
Pesaro

• Ganztagesausflug Delta del
Po - Ravenna mit Bootstour

• Cappuccino-Tasting

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer €1.599,-
EZ-Zuschlag € 119,-

Begleiten Sie uns zu einer Wan-
derreise durch die malerischen

Landschaften des Siebengebirges
und entlang des Rotweinwander-
wegs. Als geführte Gruppenreise
steht hier nicht die sportliche Ak-
tivität im Vordergrund, sondern
vielmehr die Geselligkeit und die
Natur. Somit bietet sich nicht nur
die Möglichkeit, die eindrucks-
vollen Landschaften zu erkunden,
sondern auch die reiche Weintra-
dition rund um Königswinter und
das Ahrtal zu erleben. Ausgangs-
punkt für Ihre Aktivreise ist die
gemütliche Weinstadt Königs-
winter, direkt am Rhein am Fuße
des Siebengebirges.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des Reisever-
anstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG, Obermarktstr.
28-30, 32423 Minden.

Wanderreise
SIEBENGEBIRGE & ROTWEINWANDERWEG

4 Tage | 25.04. - 28.04.2025

Leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• 3x Übern./Frühstück im 4*-
Maritim Hotel Königswinter

• 1x Abendessen im Hotel
• Geführter Rundgang
Königswinter

• Kleine Weinbergs-
wanderung

• Kellerführung mit Wein-
probe und Winzerteller

• Fahrt mit der ältesten Zahn-
radbahn Deutschlands auf
den Drachenfels

• 2 Wanderungen durch das
Siebengebirge

• Etappenwanderung auf
dem Rotweinwanderweg
und Besuch von Ahrweiler

• Schifffahrt nach Linz
• Stadtrundgang in Linz

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer €699,-
EZ-Zuschlag € 99,-

Auf dieser Reise probieren Sie
allerlei Spreewälder Köstlich-

keiten und erfahren, wie das be-
rühmte Fürst-Pückler-Eis zu sei-
nem Namen kam. Freuen Sie sich
auf einen Besuch beim Original
Gurken Paule mit Gurken-Ver-
kostung, eine Kahnfahrt über die
stillen Kanäle (Fließe) der einzig-
artigen Lagunenlandschaft und
genießen Sie die Natur und die
Ruhe im Spreewald. Sie besichti-
gen die historische Altstadt von
Cottbus und besuchen den Fürst-
Pückler-Landschaftspark in Bad
Muskau. Willkommen in einer der
idyllischsten und traditionsreichs-
ten Region Deutschlands!

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des Reisever-
anstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG, Obermarktstr.
28-30, 32423 Minden.

Spreewald
NOSTALGISCHE ENTDECKUNGSREISE

4 Tage | 01.06. - 04.06.2025

Leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• 3x Übernachtung im 3*
Ferien Hotel Spree-Neiße

• 3x Frühstücksbuffet
• 3x Abendessen (3-Gang-
Menü oder kalt-warmes
Buffet)

• 3x offene Getränke wäh-
rend des Abendessens;
Softdrinks, Säfte, Wein &
Bier (max. 1,5 Std.)

• Reiseleitung an Tag 2 & 3
• 1x Besuch bei Gurken Paule
inkl. Gurkenprobe

• 1x Spreewald Kahnfahrt
• 1x Stadtführung Cottbus
• 1x Parkführung Muskauer
Park

• 1x Schifffahrt Senften-
berger See

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer €649,-
EZ-Zuschlag € 99,-
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Alle Leserreisen sind auch online über www.media-reisen.de buchbar!

Leiferde. Jedes Jahr kümmern
sich die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des NABU-Arten-
schutzzentrums in Leiferde um
rund 300 bis 400 verletzte oder
geschwächte Igel. Die Tiere
werden dort wieder aufgepäp-
pelt und für die Auswilderung
vorbereitet. Besonders jetzt im
Herbst melden sich fast täglich
Menschen, die Igel entdeckt
haben. Oft ist die Sorge groß:
„Der kleine Igel ist so winzig
und schwach. Er wird den
Winter nicht überstehen.“
Doch nicht jeder Igel, der
tagsüber aktiv ist, braucht so-
fort Hilfe.

Junger Igel tagsüber im
Garten – ein Warnsignal?
Aber was, wenn es sich bei
dem gefundenen Igel noch um
ein Jungtier handelt, welches
tagsüber durch den Garten
streunt? Bärbel Rogoschik,
Leiterin des NABU-Arten-
schutzzentrums in Leiferde:
„Gerade jetzt ist das nicht un-
gewöhnlich. Schließlich wur-
den junge Igel noch bis Ende
September geboren. Der
Nachwuchs von Igeln kann
bei milden Temperaturen so-
gar noch im Dezember drau-
ßen unterwegs sein und sich
Winterspeck für den Winter-
schlaf anfressen. Ein tagsüber
gesichteter Igel ist oft nur
durch Gartenarbeit aufge-
schreckt worden und kehrt
abends in sein Versteck zu-
rück.“

Wann sind Igel wirklich in
Not?
Igel dürfen laut Bundesnatur-
schutzgesetz weder gefangen
noch getötet werden. Nur in

absoluten Notfällen, wenn ein
Igel verletzt oder krank ist,
dürfen Menschen ihn für eine
kurze Zeit in ihre Obhut neh-
men, gesund pflegen und als-
bald wieder in die Freiheit
entlassen. Deswegen sei es
auch so wichtig, den Igel zu-
nächst genau zu beobachten,
erklärt Rogoschik: „Läuft er im
Kreis? Ist er verletzt? Hat er
Fliegeneier oder Maden zwi-
schen den Stacheln? Fühlt er
sich kalt an? Dann benötigt er
sofort Hilfe.“ In solchen Fällen
sollte man einen Tierarzt, eine
Igelauffangstation oder das

NABU-Artenschutzzentrum
kontaktieren.

Zecken und die Gefahr
von Spot-On-Präparaten
Hat ein Igel fünf bis sechs Ze-
cken, ist auch das nicht be-
sorgniserregend. Erst, wenn
sich bei einem kleinen Igel
zahlreiche Zecken in der
Kopfregion angesammelt ha-
ben, besteht Gefahr. Die Ze-
cken müssen dann entfernt
werden. Vorsicht ist jedoch bei
sogenannten Spot-On-Präpa-
raten geboten: „Manche die-
ser Präparate werden von

Igeln nicht gut vertragen und
können sogar zum Tod führen,
wenn der Igel anschließend in
den Winterschlaf geht. Des-
halb sorgen wir dafür, dass
Igel nach der Gabe solcher
Mittel nicht in den Winter-
schlaf gehen, bis das Präparat
abgebaut ist“, betont Rogo-
schik.

Dehydrierter Igel? Das
sind die Anzeichen!
Ein einfacher Test hilft, um
festzustellen, ob ein Igel dehy-
driert ist: „Dazu zieht man die
Stacheln einfach ein bisschen

hoch. Wenn diese dann so ste-
hen bleiben, dass eine Beule
entsteht, die sich nur ganz
langsam wieder zurückbildet,
braucht der Igel auf alle Fälle
Hilfe“, erklärt Rogoschik. In
solchen Fällen sollte dem Tier
Wasser angeboten werden.
Nimmt er kein Wasser an oder
kann nicht selbstständig trin-
ken, gehört der Igel umge-
hend zum Tierarzt oder in eine
Auffangstation. Wenn bekannt
ist, wo sich das Muttertier auf-
hält, sollte ein Jungtier in ihrer
unmittelbaren Nähe ausgewil-
dert werden.

Sind keine Krankheiten
oder sonstigen Beschwerden
ersichtlich, ist es immer die
bessere Wahl, den Igel in der
Natur zu lassen und einen
Jungigel somit nicht seiner
Mutter zu entreißen.

Den Garten aus der Sicht
eines Igels betrachten
Wer Igel in seinem Garten hat,
kann sie am besten unterstüt-
zen, indem er hochwertiges
Katzen- oder Hundefutter mit
einem Fleischanteil von min-
destens 70 Prozent anbietet.
Igel sind Insektenfresser und
können pflanzliche Inhaltsstof-
fe nicht verstoffwechseln. Ge-
kochte Eier oder Rinderhack
sind ebenfalls geeignete Nah-
rungsquellen. Rogoschik be-
tont zudem: „Schauen Sie sich
den Garten aus der Sicht eines
Igels an. Gibt es Gefahren-
quellen wie offene Schächte,
Kellertreppen oder Obstbaum-
netze, in denen sich der Igel
verfangen könnte? Habe ich
Versteckmöglichkeiten wie
Laubhaufen liegen gelassen?
Um Igel zu unterstützen, soll-
ten Gartenbesitzer Versteck-
möglichkeiten schaffen und
Gefahrenquellen vermei-
den. DH

InfoWer mehr über Igel erfahren
möchte, kann beim NABU Nieder-
sachsen ein Info-Paket anfor-
dern: Es besteht aus der Bau-
plansammlung für Nisthilfen nd
der Farbbroschüre des NABU zu
Lebensweise, Gefährdung und
Schutz des Igels. Einfach fünf in
Briefmarken mit dem Stichwort
‚Igel‘ an den NABU Niedersach-
sen, Alleestraße 36, 30167 Han-
nover senden.

Igel inNot?
NABU warnt davor, die Tiere vorschnell einzusammeln / Wann wirklich geholfen werden muss

Der NABU gibt wertvolle Tipps für den Umgang mit Igeln aus dem heimischen Garten FOTO: ROGER CORNITZIUS

Lemke. Sehr zufrieden wa-
ren die Vorsitzende des
DRK-Ortsvereins Lemke-
Oyle, Claudia Süssenbach
und das Team vom Blut-
spendedienst Springe mit
dem Ergebnis des jüngsten
Spendetermins. Wieder
hatten 95 freiwillige Spen-
derinnen und Spender den
Weg ins Feuerwehr- und
Mehrzweckhaus in Lemke
gefunden, um ihren Le-
benssaft zu spenden.
Erfreulicherweise waren

wieder neun Erstspenderin-
nen und Spender zu ver-
zeichnen. Zum ersten Mal
gespendet haben Emke
Dinkelbach, Meret Dreier,
Siegfried Stauga, Holger
Schomburg, Waldemar Spi-
tanski, Yannik Gathmann,
Simon Engelke, Wolfgang
Matusch, und Mimi Lene
Dinkelbach.
Zur 5. Spende waren Ju-

lia Schug, Martina Rau-
scher-Trinks und Christine
Beitsch erschienen. Karl-
Heinz Seemann spendete
zum 10. Mal und Lukas
Schwendtner zum 15. Mal.
Zur 25. Spende war Eugen
Moser und Anja Nolte zur
30. Spende gekommen.
Marianne Gerking wurde
für die 70. Spende ebenso
geehrt wie Joachim Richter
und Friedhelm Lohmeyer,
die beide zum 80. Mal
spendeten.
Claudia Süssenbach

dankte allen Spenderinnen
und Spendern und dem
Küchenteam. Der nächste
Blutspendetermin ist am
Freitag, dem 29. November,
wiederum im Mehrzweck-
haus in Lemke. us

Blutspende
in Lemke
gut besucht
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WIDDER 21.3. - 20.4.

Anstatt eine neue Taktik auszupro-
bieren, lieber auf Bewährtes setzen.
Sie werden erfreuliche Ereignisse ge-
nießen können.

STIER 21.4. - 20.5.

Wichtiges zuerst erledigen. Sie könn-
ten sich sonst schnell vom Gesche-
hen verschiedener Nebenschauplät-
ze ablenken lassen.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Im Falle unvereinbarer Interessen
sollte besser ein Schlussstrich gezo-
gen werden, bevor es zum großen
Krach kommen kann.

KREBS 22.6. - 22.7.

Heute werden Sie etwas erfahren,
was Sie spontan in Hochstimmung
versetzt. Jetzt ist alles sehr viel einfa-
cher geworden.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Man will Ihnen etwas streitig ma-
chen. Zeigen Sie möglichst wenig
Emotionen und geben Sie sich nicht
mit allem zufrieden.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Lieber noch einmal alles gründlich
unter die Lupe nehmen! Gut mög-
lich, dass wichtige Details von Ihnen
übersehen wurden.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Ungewöhnliche Ereignisse werfen
ihre Schatten voraus. Wer Single
ist, wird das unter Umständen nicht
mehr lange bleiben.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Singles machen eine neue Bekannt-
schaft, die ihr Blut in Wallung bringt.
Ist es die große Liebe? Folgen Sie
Ihrem Gefühl!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

In der Gerüchteküche geht es heiß
her. Holen Sie selbst Erkundigungen
ein, ehe Sie alles glauben, was man
Ihnen erzählt.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Sie sind momentan sensibler als
sonst und reagieren dadurch anders
als gewohnt. Atmen Sie lieber häufi-
ger kräftig durch.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Reagieren Sie betont sachlich, wenn
Sie auf Kritik stoßen, da Ihre Argu-
mente momentan eher zu Missver-
ständnissen führen.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Vielleicht haben Sie sich von einem
Vertragsabschluss mehr erhofft, doch
jetzt heißt es: die Dinge nehmen, wie
sie sind.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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für Wildbienen.für Wildbienen. 
Mehr LebensraumDANKE
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sos-kinderdoerfer.de

Maler- und Lackierarbeiten | Tapezierarbeiten | Fußbodenarbeiten | Objektbeschriftungen | Schimmelpilzsanierung | Restaurierungen |
Sandstrahlarbeiten | Wärmedämmverbundsysteme | Wärmebildkamera | Graffitientfernung | Reparaturverglasung | Markierungsarbeiten
Celler Straße 94 · 31582 Nienburg · Telefon 0 50 21 / 91 25 91 · Telefax 0 50 21 / 91 25 93 · E-Mail: vehrenkamp.th @ t-online.de · Internet: www.malerbetrieb-vehrenkamp.de

Ihr Familienbetrieb seit über 40 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Hallo, ich bin Scarlet Dreger,
36 Jahre alt, stolze Mama eines
2-jährigen Sohnes und Fitness-
sowie Personal Trainerin, Mobi-
lity Coach und Ernährungsbe-
raterin. Sport und ein gesunder
Lebensstil sind meine Leiden-
schaft, und ich liebe es, Men-
schen auf ihrem Weg zu mehr
Gesundheit und Wohlbefinden
zu begleiten.
Meine Kurse sind abwechs-

lungsreiche Ganzkörper-Work-
outs, oft mit Kampfsport-Ele-
menten, die Kraft, Beweglich-
keit und Spaß kombinieren.
Montags in Rohrsen und don-
nerstags in Nienburg (jeweils
18:30 & 19:30 Uhr) geht’s rich-
tig zur Sache!
Das nächste Fitness-Event

"Push your limits" findet am

11.10. um 18:30 Uhr im Weser-
schlösschen in Nienburg statt.
Für mehr Infos:
scarlet.dreger@gmail.com.

Wer denkt, er hätte schon
alle Kurse durch, den überra-
sche ich gerne! Meine Workouts
sind energiegeladen und bieten
mehr als nur Bauch-Beine-Po.
Ich lege Wert auf einen defi-
nierten ganzen Körper – auch
Arme und Rücken. Besonders
beliebt: Kampfsport-Elemente,
die richtig pushen und die Teil-
nehmer aus ihrer Komfortzone
holen. Es ist großartig zu se-
hen, wie sie über sich hinaus-
wachsen. Wenn sie erschöpft,
aber glücklich aus dem Kurs
gehen, weiß ich: „Alles richtig
gemacht."

Ich freue mich auf dich!
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Familienanzeigen

Südring 23
31582 Nienburg
Mail: info@kontakt-nima.de

VERTRAUEN SIE UNSEREM

QUALITÄTSHANDWERK.

10 Jahre
Jubiläum

Seit 10 Jahren ist Qualität unser Anspruch

Wir sagen Danke und blicken zurück
auf erfolgreiche Jahre, in denen wir gemeinsam
mit Ihnen wachsen durften.Wir verzichten
bewusst auf große Feierlichkeiten, da wir uns

entschieden haben, stattdessen soziale Projekte
in der Umgebung zu unterstützen.

Vertrauen Sie auch weiterhin
unserem Qualitätshandwerk.

Sarninghäuser Straße 9 · 31595 Steyerberg · www.nordmann-steyerberg.de

Wir gratulieren ganz herzlich
zum Dienstjubiläum und bedanken uns
für die sehr gute Zusammenarbeit!

Herr Marvin Böger

Frau Tonya Lührs

Wir wünschen Euch weiterhin viel Elan und Freude bei
der Arbeit sowie eine gute Zeit in unserem Team.

Familie Heidrun und Ralf Nordmann
und die Beschäftigten der Firma Nordmann

10
Jahre

15
Jahre

Veranstaltungen

Steimbke, im Oktober 2024

Herzlichen Dank

Erika Liever
* 21. August 1931
† 4. September 2024

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Danke für die großzügigen Spenden an das Kinderhospiz „Löwenherz“ in Syke.

Im Namen unserer Familien -
Dr. Heinrich Liever und Anke Langreder

Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Nadine Hartmann für die einfühlsamen
Worte, der Organistin Frau Evelyn Boß und der Cellistin Frau Yingtuo Zhang
für Ihre Darbietung sowie dem Team vom Bestattungsinstitut Poppe für die
liebevolle Begleitung durch diese Zeit.

Immobilien

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Automarkt

Ankauf Krafträder
Roller, Motorräder,Mopeds,Auf-
sitzmäher gesucht. Auch defekt.
% (0 51 21) 2 06 88 83

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS
JEDER ART!
mit vielen KM, Unfall, Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (0172) 5434359
Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe
Gebraucht-
und Alt-KFZ

Tel. Borstel
(04276) 962266 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Junge Familie sucht Wohnmobil
oder Wohnwagen % (01 73)
8 42 69 23

SuchegepflegtenWohnwagenmit
4 Schlafplätzen.
% (01 51) 10 20 35 35

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

An- und Verkauf
Haushaltsverkleinerung billig ab-
zugeben: Zelt, Schlafsäcke,
Kochgeschirr, Rucksäcke, Lang-
laufski, Sportfahrräder, Wind-
orgel, Pin-Board, umfangr. Foto-
app.-Samml., el. Schreibmasch.,
orig. Druckgrafik, Balalaika u.a.
auf Anfrage % (0 50 23) 44 34

Ankauf von Nachlässen, Porzel-
lan, Pelze, Tafelsilber, Armband-
uhren, Münzen, Schmuck jeder
Art, antike Möbel, Fotoapparate
uvm. Seriös, zahle bar % (01 73)
8 42 69 23

Ältere Dame sucht Silberbesteck,
auch Einzelteile u. angelaufen.
Bitte alles unverbindl. anbieten!
05761/907652 oder % (01 70)
6 15 11 72

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Suche alte Sammeltassen, Römer-
gläser, Kaffee/Essserviece, Mili-
taria, Fotos, Abzeichen % (01 62)
1 98 88 51

1A premium Kaminholz ab 70*

pro Srm / Hackschnitzel G30
Schäfer Forstdienstleistungen
% (01 72) 9 07 53 53

Gefriertruhe 198 l, 2 J. alt, * 180.
% (0 50 25) 5 68

Brauner Teddymantel,Gr. 44, 40*

% (01 60) 4 42 39 91

Vermietungen

2-Zi.-Wohnung
Schöne 2 Zi.-Whg., in der Alphei-
de, EG, 70m², gr. Loggia, EBK,
PKW-Einstellpl., 450*KM+NK+
MS, frei ab 01.01.2025, % (01 74)
5 27 12 90

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Nienburg, Am Lehmwand-
lungsgr.4, 4ZKB, PKW-Stellpl.,
83m², KM 540* + NK + MS, zum
01.01.2025, % (01 70) 8 37 99 02

Häuser
Haus mit Garten in Uchte-Lohhof
zu vermieten. 120 qm Wohnflä-
che, 7 Zimmer, Küche, 2 x Bad,
Keller, Garage.
% 0 17 27 05 15 65

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 12. Oktober 2024
Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de

Infos unter 0177/2685056

Landmaschinen
Verkauf

Wegen Aufgabe des Hobbys: zu
verkaufen Kramer 450 Export S,
42 PS, Bj. 64, TÜV 12/25, Schutz-
dach, Hydraulik mit Frontlader,
Schaufel u. Gabel, 4.500,-* VB
% (01 71) 5 41 69 28

Bekanntschaften
Christel 67 J., (beruflich habe ich
fast 50 Jahre als Altenpflegerin
gearbeitet), bin sehr gutaus-
sehend, lieb u. natürlich, ehrlich
u. hilfsbereit, ich mag die Natur
u. Garten, kann für Sie kochen,
den Haushalt führen u. Sie zärt-
lichverwöhnen.WürdeSiegerne
mal mit meinem Auto besuchen,
damit wir alles Weitere in Ruhe
besprechen können.
pv % (01 51) 20 59 30 17

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Ihre Spende gibt Kindern
ein gutes Bauchgefühl.
Zu viele arme Kinder sind übergewichtig oder ernähren sich
einseitig. Für diese Kinder setzen wir uns ein. Nur mit guter
Ernährung können sich Kinder körperlich gesund entwickeln.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 • Bank für Sozialwirtschaft

Weltweit sind die Folgen der
Finanzkrise spürbar. Am schlimms-
ten trifft es die Kinder. Unter dem
Schutzschirm von terre des hommes
erhalten sie, was sie am dringendsten
benötigen: eine gesunde Ernährung,
medizinische Versorgung und
eine Ausbildung.

Bitte machen Sie mit: Spannen
Sie mit Ihrer Spende einen
Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein
Schutzschirm
für KinderWas bleibt?

Ihr Erbe.
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | sielmann-stiftung.de
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lädt zur großen
Modelleisenbahnausstellung ein
Neustadt am Rübenberge,12/13 Oktober,
Siemenstr.16, am Signal
Modellbahn-Ausstellung

Öffnungszeiten:
An beiden Tagen von 10:00 – 17:00 Uhr– Der Modelleisenbahnclub
Neustadt am Rbge e.V. freut sich, alle Eisenbahnliebhaber und Interes-
sierten zu seiner kommenden Modelleisenbahnausstellung einzuladen.
Die Ausstellung findet am 12/13 Oktober in der Siemenstr.16, am Signal
statt und verspricht faszinierende Einblicke in die Welt der Miniatureisen-
bahnen.

Ob Groß oder Klein – für jeden Besucher wird es etwas zu entdecken ge-
ben, hier präsentieren unsere Vereinsmitglieder detailreiche und liebevoll
gestaltete Anlagen, die Eisenbahngeschichte und -technik im Modell-
format lebendig werden lassen. Zu den Highlights gehören verschiedene
originalgetreue Landschafts- und Stadtnachbildungen, komplexe Gleisfüh-
rungen sowie eine Vielzahl an Zugmodellen aus verschiedenen Epochen.
Erleben Sie faszinierende Modellbahnen und Technik in unserer Ausstellung!

Highlights:
• Märklin Digital (Wechselstrom): Erleben Sie unsere digitale Märklin-

Anlage in voller Fahrt.
• NEU: Gleichstromanlage im Eingangsbereich – ein absolutes Highlight

zum Staunen.
• Selbstfahrende Autos: Technik, die begeistert!
• Jugendanlagen: Modelle von jungen Talenten.
• Gartenbahn: Große Züge im kleinen Maßstab.
• Märklin Nostalgieanlage: Eine Zeitreise für alle Liebhaber der

klassischen Modelle.

Für Familien und Kinder gibt es zudem eine besondere Attraktion:
Ein Mitmachbereich, in dem die Kleinen selbst Hand anlegen und Züge
steuern können.

Die Ausstellung bietet die perfekte Gelegenheit, die Leidenschaft für die-
ses faszinierende Hobby zu teilen und sich von der Vielfalt und Kreativität
der Modelle inspirieren zu lassen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und darauf, mit Ihnen in die
faszinierende Welt der Modelleisenbahnen einzutauchen!

Ausbildungsplatzangebote

SENIORENBETREUUNGSENIORENBETREUUNG
Tag & Nacht Zuhause liebevoll versorgt

Unverbindliche
Beratung

Glücklich Daheim statt AltenheimGlücklich Daheim statt Altenheim

www.family-service-leese.de
05761 / 9211 44

gute nachrichten –
ihre familienanzeigen

GuttteNachriccchten,
dieee alle erfahren sollen...

Ihre private Familiennnanzeige erreicht mehr als 70.00000 Leser.
Wir bbberaten Sie gernnn für die Veröffeeentlichung in deeer Heimatzeitunnng
und aaauf unseremOnnnlineportal.

Natüüürlich auch für andere Feiern wiiie hölzerne, silbbberne, goldene,
diammmantene Hochzeeeit und Danksagungen.

Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-555 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Kontakt:
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Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-555 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Kontakt:

Ihre Anzeigen
im Trauerportal

Traueranzeigggggen,,, Nachrufe,,, Danksagggungggen

Ihre private Familieeenanzeige erreicht mehhhr als 70.000 Leser.
Wir beraten Sie gerrrn für die Veröffentlichung in der Heimatzeituuung
und auf unseremOOOnlineportal.

trauer.diehaaarke.de
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Ihr Jobportal für Nienburg und Umgebung

jobs.dieharke.de

Zum Traumjob

geht‘s auch einfacher...
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FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Früher abschließßßen
mehr sparen:

Meine HARKE.
Mein neues Tablet.
Mein Rückzahlungsbonus.

Bis Jahresende kostenlos lesen
Im November

80€
Im Oktober

120€

Jetzt online abschließen:
abo.DIEHARKE.de/zugreifen

Wissen, was den Landkreis
Nienburg und die Welt bewegt.

Die Ev.-lutherische Landeskirche Hannovers
sucht für das Predigerseminar
im Kloster Loccum eine

Büroangestellte (m/w/d)
im Bereich Empfang (30 Stunden).

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter:
www.predigerseminar-loccum.de/Stellenausschreibungen
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 25. Oktober 2024 an
predigerseminar.empfang.loccum@evlka.de
Für Rückfragen ist unsere Hausleitung, Frau Yvonne Braasch unter
der Telefonnummer: 0151 58878701 gerne ansprechbar.

#Arbeiten#Arbeiten
 

inmeinerinmeiner 

stadtstadt
Staatlich Anerkannte*r Erzieher*in

EG S 8a TVÖD, Kita Helstorf, 36 Std.

neustadt-a-rbge.de/jobs

Jetzt
bewerben

• Beschäftigung in der Grünpflege, EG 3 TVöD
Fachdienst Tiefbau, Vollzeit

• Informatik-Ingenieurin/Ingenieur (m/w/d),
EG 11 TVöD, Fachdienst Zentrale Dienste, Sachgebiet IT,
Vollzeit, 2 Stellen

• Sachbearbeitung Brand- und Zivilschutz,
BesGr. A 10 NBesG/EG 9b TVöD, Fachdienst Recht,
Versicherungen und Feuerwehr, Vollzeit

• Staatlich anerkannte/r Erzieher/in (m/w/d),
S 8a TVöD, Kita Borstel-Nöpke, 37,00 bis 39,00 Std./Wo.

Die Samtgemeinde Mittelweser
sucht eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Grünpflege
in Voll-/ oder Teilzeit
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage
www.sg-mittelweser.de

Interessenten/innen richten ihre Bewerbung bitte bis zum 20.10.2024
an die Samtgemeinde Mittelweser, Am Markt 4, 31592 Stolzenau.
Für weitergehende Fragen steht Ihnen Frau Scheidt unter 05761/705-113 gerne zur Verfügung.

WIR SUCHEN
FÜR UNSERE KITA IN

RETHEM

Erzieher
(m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit
(unbefristet)

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
WWW.KIRCHENKREIS-WALSRODE.DE

WEITERE INFOS:

KITAS IM
EV.-LUTH.
KIRCHENKREIS
WALSRODE

Teilhabe stützen…Teilhabe stützen…
Wir suchen Dich für die qualifizierteWir suchen Dich für die qualifizierte
Assistenz zur Begleitung des Lebens-Assistenz zur Begleitung des Lebens-
alltags von Menschen mit Behinderungalltags von Menschen mit Behinderung
in einer Wohngemeinschaft in Nienburgin einer Wohngemeinschaft in Nienburg
als erfahrene, engagierteals erfahrene, engagierte

Pädagogische Fachkraft (w/d/m)

Ergänzende Informationen für Dich unter
www.gfi-hannover-stolzenau.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung an:
GfI-Geschäftsstelle: Bgm.-Heuvemann-Str. 8, 31592 Stolzenau
info@gfi-hannover-stolzenau.de |www.gfi-hannover-stolzenau.de

Wir suchen Verstärkung!
Für die Kindertagesstätte
Lütte Butscher in Heemsen

ab 01.01.2025 eine*n

Erzieher*in
• mit einer Wochenarbeitszeit von zurzeit 38,5 Stunden
• zunächst befristet als Elternzeitvertretung bis Januar 2027
• mit der Absicht auf unbefristete Übernahme
Wir bieten Ihnen
• eine mitarbeiterfreundliche und
• teamorientierte Beschäftigung
• die Möglichkeit, die pädagogische Arbeit mitzugestalten
• eine Bezahlung nach Entgeltgruppe S8a TVöD-SuE
• regelmäßige Fortbildungen und Supervisionen
• Fahrradleasing möglich

Für den Fachbereich Bauen, Umwelt und
Bürgerservice bei der Samtgemeinde Heemsen

ab sofort eine*n

Verwaltungsfachangestellte*n
oder vergleichbare Qualifikation

Ihre Aufgaben:
• Mitarbeit + Zuarbeit im Gebäude- und Grundstücksmanagement
• sowie Klimaschutz
• Wohnraumbeschaffung für Geflüchtete und deren Betreuung

Wir bieten Ihnen
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden
• eine Bezahlung nach Entgeltgruppe 5 TVöD
• (Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst) inkl. Jahressonderzahlungen
• Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes,
• inkl. betrieblicher Altersvorsorge
• vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Fahrradleasing möglich

Näheres zu den Stellen finden Sie unter www.heemsen.de.
Interessiert? Dann bewerben Sie sich jetzt. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Bewerbung - gerne auch per E-Mail - richten Sie bitte bis zum 27.10.2024
an die Samtgemeinde Heemsen, Wilhelmstraße 4,
31627 Rohrsen oder an msudhop@heemsen.de.
Fragen beantworten gerne
Malte Sudhop, Tel. 0 50 24 / 98 05-14 oder
Sabine Hopmann, Tel. 0 50 24 / 98 05-30.

Hast Du Freude, Menschen mit Behinderung zu begleiten?Hast Du Freude, Menschen mit Behinderung zu begleiten?
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Assistenz im Tages-Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Assistenz im Tages-
dienst und Nachtbereitschaften zur Begleitung des Lebensalltagsdienst und Nachtbereitschaften zur Begleitung des Lebensalltags
von jungen Menschen mit Behinderung in der Wohngemeinschaftvon jungen Menschen mit Behinderung in der Wohngemeinschaft
Stolzenau erfahrene, engagierteStolzenau erfahrene, engagierte

Betreuungskraft
Ø 15 bis 20 Std./Woche möglich (w/d/m)

gerne mit Ausbildung Pflege-/Sozialassistenz, Betreuungskraft.

Bei uns arbeitest Du in familiärer Atmosphäre in einem kollegialen Team.

Ergänzende Informationen für Dich unterwww.gfi-hannover-stolzenau.de

Wir sind gespannt auf Deine Bewerbung an:

GfI mbH, Bgm.-Heuvemann-Str. 8, 31592 Stolzenau

info@gfi-hannover-stolzenau.de |www.gfi-hannover-stolzenau.de

Die Samtgemeinde Mittelweser
bildet ab dem 01.08.2025

Auszubildende für den Beruf der/des

Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d) und

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (m/w/d)
aus.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 20.10.2024 an die
Samtgemeinde Mittelweser, Am Markt 4, 31592 Stolzenau oder alternativ an
bewerbung@sg-mittelweser.de.
Für weitergehende Fragen stehen
Frau Hillmann unter 05761/705111 (für den Beruf der
Verwaltungsfachangestellten) und
Frau Scheidt unter 05761/705113 (für den Beruf der
Fachangestellten für Bäderbetriebe) gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen unter www.sg-mittelweser.de

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der Mittelweser Vertriebs

GmbH

Einfach online bewerben oder über

WhatsApp und den QR-Code scannen:

Lemke
Lavelsloh
Marklohe
Liebenau
Wellie
Bühren

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

Ausbildungsplatzangebote

Was machst Du 2025?
Vielleicht dies, vielleicht das…
…oder Du kommst zu uns!!!

Wir, die Samtgemeinde Grafschaft Hoya,
suchen zum 01. August 2025

Auszubildende zur/zum
Verwaltungsfachangestellten

(m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Interesse? Fragen? Bewerbung?

@grafschaft.hoya

Christina Kloninger
04251 815 - 111

✉ personalamt@hoya-weser.de

www.grafschaft-hoya.de

Baumschnitt-Helfer ges.
mitFähigkeit z.Obstbaumschnitt
f. 5 Apfelbäume im Nov./Dez.
husum.mm@t-online.de

Stellenangebote

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Verschiedenes

Entrümpelung &
Haushaltsauflösung

Michael Siedenberg
R 01 62 / 6 02 62 57

FENSTERPUTZER
privat/Wintergarten

Tel. 05021-917554
oder 01 72-4616035

Erledige sämtliche
Garten- und

Außenanlagenarbeiten.
Gute & saubere Arbeit.

Telefon
(0 57 65) 9 42 66 25

Günstig Heckenschnitt, Baum-
pflege/-fällungen, Rodungs-
arbeiten, Gartengestaltung
% (01 57) 34 13 27 37

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
0172/4208308 oder % (0 42 41)
92 11 24

4 Winterreifen 195/65 R15, Conti
auf 5 Loch Alufelge, VB 200,- *

% (0 50 21) 6 36 39

Mädchenkleidung,Gr. 68 - 86, 200
Teile, Preis VS, % (0 50 21)
1 55 16

Pflaster- und Malerarbeiten
% (01 57) 34 13 28 66

www.derpart.com/nienburger-reisebuero

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 | 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 9 20 70

FERNWEH?
Sie packen Ihre Koffer,
den Rest erledigen wir !



Moderne Wohhhnlandschafttft inklusive Sitz-
tiefenverstellungggen. Kopfstützen und
Kissen gegen Aufpreis. Viele Funktions-
möglichkeiten optional gegen Mehr-
preis. Große BBBezugsstofffffauswahl. Preis-
beispiel in Preeeisgruppe 2. Stellmaß der
GarniturwieAAAbb. ca. 192 x 356 x 254 cm.

Wohnlandschafttft

2398 €
Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Sitztiefenverstellung
inklusive

Moderne Wohnlandschafttft in echtem Leder mit
vielen optionalen Funkttktionsmöglichkeiten ge-
gen Mehrpreis. Preise ohneDekokissen. Es steht
eine große Lederauswahl an Farben und Quali-
täten zur Auswahl. Preise in Leder PG 100. Stell-
maßder EckgarniturwieAbb. ca. 259 x 251 cm.

Ecke

2349 €
Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Relaxsessel mit Funkttktion

1149 €

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Siedenburg
Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Nienburg
Polstercenter (Verkauf)

Inh. Ingo Mohr

D� fQ}�mü| ÇÅ| ...

Unsere
Öffnungszeiten:

Siedenburg
Mo–Fr 9:30–18:00

Nienburg
Di–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Samstag geschlossen Montag geschlossen

Samstag geschlossen

Montag geschlossen
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